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Geschätzte Bevölkerung, liebe Jugend, 

werte Gemeindebürger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kalt ist es, finster wird es schon 

früh am Abend, der Schnee 

schaut von den Bergen herun-

ter…  ja dann ist Weihnachten 

nicht mehr weit und wieder geht 

ein ganz besonderes Jahr zu En-

de. 

Man weiß nicht, soll man sich 

freuen oder nicht. Können wir 

Weihnachten feiern wie wir es 

von früher kennen oder wieder-

holt sich dasselbe wie im Vor-

jahr? Wir hoffen nicht. Aber es 

schaut ganz so aus. Wir haben 

den Virus leider nicht im Griff 

und müssen uns schützen, so 

schwer es uns fällt. Weihnach-

ten ist ja das Fest der Familie 

und es wäre gerade jetzt wich-

tig, dass wir uns treffen können.  

So eine Zeit, wie wir es jetzt als 

Gemeinde erleben, war noch nie 

da. Es zerstreiten sich Familien, 

Freunde und Nachbarn wegen 

Corona. Wir hören es ja täglich 

aus dem Radio oder dem Fernse-

hen. Die Bevölkerung ist gespal-

tet in Geimpfte und Ungeimpfte. 

Wir suchen immer einen Schuldi-

gen und beharren auf unser 

Recht! 

Wir können froh sein, dass wir in 

einer Demokratie und in einem 

Rechtsstaat leben können und 

dürfen. Wir dürfen in einem 

Staat leben, wo es uns gut geht. 

Wir können uns alles leisten und 

auf alle wird geschaut. Darum 

wollen auch sehr viele aus aller 

Welt zu uns. 

Ich bitte euch, lassen wir uns 

gegenseitig nicht aufhetzen, hal-

ten wir zusammen und bekämp-

fen wir gemeinsam das Virus so 

gut es geht. Beschimpfen wir 

nicht immer die anderen son-

dern helfen wir alle mit. Glauben 

sie mir, keiner hat Freude daran, 

Einschränkungen und Maßnah-

men erlassen zu müssen. Aber in 

einer Epidemie ist es dringend 

notwendig. 

Meine Große Bitte: Lassen wir 

das Recht nicht spielen sondern 

handeln wir mit Vernunft! Es ist 

nämlich Stärke nicht stur zu blei-

ben sondern zu sagen: Ich hab 

mich getäuscht. Du hast Recht 

gehabt, es ist vielleicht besser 

so!!!! 

Trotz des schwierigen letzten 

Jahres haben wir so Einiges um-

setzen können.  

Den Guggitzbergweg haben wir 

anstatt zu einem Drittel dann 

doch zur Hälfte ausbauen kön-

nen. Der Glasfaserausbau ist ab-

geschlossen und fertig und wir 

sind stolz, als erste Gemeinde im 

Bezirk Südoststeiermark das 

Breitband in jedem Haus zu ha-

ben. Viele Gemeinden öster-

reichweit können davon nur 
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träumen. 

Es war notwendig, einen Traktor 

von uns abzugeben und einen 

neuen Traktor dafür anzukaufen! 

Ein herzliches Dankeschön an die 

Steiermärkische Landesregierung 

für die ständige Unterstützung 

unserer Vorhaben. Dadurch war 

es uns möglich, Einiges für unsere 

Gemeinde umzusetzen. 

Unser Team im Außendienst ist 

verstärkt worden. Wir heißen 

Herrn Hubert Schuchlenz in unse-

rem Team herzlich willkommen 

und wüschen ihm alles Gute für 

die neue Aufgabe. Er ist für uns 

mit seinen Fähigkeiten und seiner 

Erfahrung eine wesentliche Ver-

stärkung. 

Die neue Volksschule hat sich sehr 

gut bewährt. Sie ist klimatech-

nisch ein Teil des Siegerprojektes 

des Jahres von 200 Kem- und Klar-

regionen österreichweit. Es wer-

den sehr viele Exkursionen zu un-

serer Schule gemacht. Ich danke 

den Lehrern, den Kindern und den 

Eltern für das gute Klima in der 

Schule. 

Der Spielplatz bei der Volksschule 

Pirching wird ebenfalls zur Sicher-

heit der Kinder zu bestimmten 

Zeiten öffentlich und darf unter 

Einhaltung der Spielplatzordnung 

benutzt werden. 

Im nächsten Jahr haben wir schon 

bereits einige Highlights auf Schie-

ne! Der Wegbau wird weiter for-

ciert. Eine Ortswasserleitung in 

Oberlabill wird verlegt. Die Geh-

brücke zwischen Pirching und Hei-

ligenkreuz wird am 26. Oktober 

2022 eröffnet. Diese Brücke ver-

bindet und vernetzt die Gemein-

den intensiver und ist ein wesent-

licher Beitrag zum Klimaschutz.  

Es wird auch intensiv gemeinde-

übergreifend am Hochwasser-

schutz gearbeitet. Bis zum Jahr 

2027 sollen alle gefährdeten Ob-

jekte geschützt werden. 

Einen herzlichen Dank an das Kin-

dergartenpersonal für die tolle 

Arbeit in der schwierigen Zeit und 

für die Aufrechterhaltung des Be-

triebes. Sie haben immer das Bes-

te aus allen Situationen gemacht. 

Den  Vereinen ein herzliches Dan-

ke für die ehrenamtlichen Leistun-

gen das ganze Jahr über. Wir als 

Gemeinde können keinen Verein 

führen. Aber uns ist es gelungen, 

jeden Verein finanziell zu unter-

stützen. Den Fußballvereinen ha-

ben wir zusätzlich die Material-

kosten zu den jährlichen Zuschüs-

sen bezahlt und die Pachtverträge 

gesichert. Die Tennisvereine ha-

ben wir auch bei einigen Vorha-

ben unterstützt. Es ist uns nämlich 

ein Anliegen, unsere Vereine zu 

unterstützen, wo wir nur können. 

Ein herzliches Dankeschön auch 

der Bevölkerung für das Verständ-

nis, falls Grundstücksverletzungen 

gemacht wurden. Um die Vorha-

ben der Gemeinde umsetzen zu 

können, bleibt es nicht aus, dass 

ein Bagger in einer Einfahrt um-

drehen muss oder ein Mäharbei-

ter  beim Straßengrabenausmä-

hen Privatgrund betritt. Wir dan-

ken allen, die uns dafür nicht an-

zeigen.  

Ein Danke an mein gesamtes Ge-

meindeteam für den guten Zu-

sammenhalt und für die gute Zu-

sammenarbeit. 

Wir von der Gemeinde wünschen 

allen Gemeindebewohnern ein 

schönes Weihnachtsfest! 

Der Winter kommt. Passt auf euch 

im Straßenverkehr auf, macht 

euch beim Spazieren mit heller 

Kleidung sichtbar und bleibt ge-

sund. Feiern wir heuer ganz be-

sonders friedvolle Weihnachten. 

Erholt euch an den Feiertagen gut 

und seid froh, in Österreich leben 

zu dürfen. Auf ein zufriedenes 

Weihnachten sowie ein hoffent-

lich gesundes normales Jahr 2022. 

 

Bleiben Sie gesund! 

Euer Bürgermeister Siegi! 

Vorwort des Bürgermeisters 
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Absolvierung Gemeindeverwaltungsprüfung 

Unser Amtsleiter David 

Sebernegg hat beim Amt 

der Steiermärkischen 

Landesregierung den Ge-

meindeverwaltungslehr

gang absolviert und die 

Abschlussprüfung in der  

Verwendungsgruppe B 

mit Gutem Erfolg und 

Auszeichnung in den Ge-

genständen 

„Verwaltungsverfahrensg

esetze“ und „Haushalts-, 

Kassen– und Rechnungs-

wesen“ bestanden. 

 

Wir gratulieren  

recht herzlich! 

Unser geschätzter Bgm a. D. Franz Matzer fei-

erte vor kurzem die Vollendung seines 70. Ge-

burtstages.  

 

Die Gemeindevertretung und seine ehemali-

gen Mitarbeiter/innen wünschen auf diesem 

Wege nochmals alles erdenklich Gute und 

vor allem viel Gesundheit dem Jubilar und 

seiner Familie!  

70. Geburtstag Altbürgermeister Franz Matzer 

Neuer Mitarbeiter im Bauhof 

Wir begrüßen unseren neuen 

Mitarbeiter  Herrn Hubert 

Schuchlenz im Team. Seit 1. 

September 2021 verstärkt er 

nun tatkräftig das Team in 

unserem Bauhof. Herr 

Schuchlenz aus Manning ist 

gelernter Elektriker, verheira-

tet und ist Vater von einer 

Tochter und zwei Söhnen.   

 

Wir wünschen ihm viel 

Freude bei seiner neuen Tä-

tigkeit! 



Seite 5 

                                                    

Mit dem auslaufenden Jahr 2021 
geht auch das Glasfaserprojekt in 
Pirching langsam zu Ende. Seit 
2019 arbeitet sbidi bereits mit den 
Vertreter*innen der Gemeinde 
Pirching am Traubenberg eng zu-
sammen um Ihre Gemeinde mit 
der Zukunft zu vernetzen. 

Als 100%-ige Tochter des Landes 
Steiermark sorgt sbidi für die Ko-
ordination der regionalen Breit-
bandaktivitäten, die Beratung der 
steirischen Gemeinden und die 
nachhaltige Errichtung von Glasfa-
serinfrastruktur im ländlichen 
Raum. Doch ohne die tatkräftige 
Unterstützung der Gemeindemit-
arbeiter*innen wäre das Projekt 
niemals so weit gekommen. Im 
Zuge der 5. Ausschreibung Access 
2019 wurde das Projekt Pirching 
am Traubenberg eingereicht und 
durch den Umstand, dass zum da-
maligen Zeitpunkt bereits mehr als 
40% der Bevölkerung einen Ver-
trag abgeschlossen hatten, positiv 
von der Förderstelle bewertet. 

Nachdem der positive Förderbe-
scheid im Haus war, wurde die Ge-
meinde Pirching im Detail geplant 
– auch wenn dies unter den dama-
ligen Umständen der Corona Pan-
demie nur unter erschwerten Be-
dingungen möglich war. Im Früh-
jahr 2020 konnte bereits mit dem 
Bau des Glasfasernetzes begon-
nen werden. Ab Frühjahr 2021 wa-
ren die Montageteams der Firma 
Fionis unterwegs, um die Hausan-

schlüsse herzustellen und haben 
jede*n Kund*in von sbidi mit der 
Datenautobahn verbunden. All 
jene Kund*innen, die bereits einen 
hergestellten Hausanschluss ha-
ben, können daher einen Internet 
Vertrag unter https://
www.breitband-steiermark.at/ für 
Ihr high-speed Internet abschlie-
ßen. 

Mit Ende November wurden alle 
herstellbaren Objekte im Ausbau-
gebiet erschlossen und somit die 
vorläufige Projektfertigstellung 
nach einer Bauzeit von etwas 
mehr als eineinhalb Jahren gemel-
det. Es wird bereits seit längerem 
versucht, eine Einigung mit den 
Wohnbaugenossenschaften zu 
erzielen, um auch die Mehrpartei-
enhäuser zu erschließen und de-
ren Bewohnern einen Zugang zum 
Glasfasernetz zu ermöglichen. 
Hierfür ist eine sofortige nachträg-
liche Herstellung vorgesehen, so-
bald die Zustimmungen im Hause 
sind. 

Ein besonderer Dank ergeht an 
Herrn Bürgermeister Siegfried 
Neuhold, der als einer der ersten 
Bürgermeister in der Südoststeier-
mark erkannt hat, wie wichtig ein 
flächendeckender Glasfaserausbau 
für die Zukunft der Gemeinde ist 
und die notwendigen Mittel für die 
Finanzierung in Zusammenarbeit 
mit dem Land Steiermark aufge-
stellt hat. Für seine Tätigkeit wäh-
rend der gesamten Projektlaufzeit 

ist die sbidi Herrn Gemeindesekre-
tär Helmut Hofstätter zu großem 
Dank verpflichtet, der mit großem 
Engagement am Glasfaserprojekt 
mitgearbeitet hat und stets ein 
offenes Ohr für die Anfragen der 
Bürger*innen hatte. Er hat es auf 
eindrucksvolle Weise geschafft, 
eine kompetente Schnittstelle zwi-
schen Bürgern, Gemeinde, Pla-
nungsfirmen, Baufirmen und der 
sbidi zu bilden und stets mit Rat 
und Tat zur Stelle zu stehen. Aber 
nicht nur der Bürgermeister, die 
Gemeindemitarbeiter*innen, so-
wie unsere Partnerfirmen waren 
notwendig um das Projekt zu ei-
nem erfolgreichen Abschluss zu 
bringen.  

Ohne die Unterstützung der Bür-
ger*innen von Pirching am Trau-
benberg wäre die Durchführung 
des Projekts unmöglich gewesen. 
Mehr als 50% der Haushalte in 
Pirching haben einen Hausan-
schlussvertrag abgeschlossen und 
die entsprechenden Eigenleistun-
gen für den Hausanschluss am Pri-
vatgrundstück durchgeführt.  Für 
diese stetige Unterstützung ist 
sbidi sehr dankbar – den 
Kund*innen in Pirching und natür-
lich auch den Gemeindemitarbei-
ter*innen.     

 

Demnach wünscht Ihnen und Ih-
rer Familie das sbidi-Team eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Fertigstellung Glasfaserprojekt in Pirching a. T. 

https://www.breitband-steiermark.at/
https://www.breitband-steiermark.at/
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Impfbus 
Am Samstag, den 20. November 2021 machte 

der Impfbus vom Land Steiermark bei uns in 

der Gemeinde halt. Er parkte am Parkplatz in 

Guggitzgraben. Die Räumlichkeiten vom ehe-

maligen Eckkaffee wurden für Wartezeiten 

zur Verfügung gestellt. Wir freuen uns sehr, 

dass 65 Menschen dieses Angebot angenom-

men haben.  
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                          EKI-Gruppe Edelstauden 

EKI-Gruppe „Bärenkinder“:  

Dienstags von 9:00 – 11:00 Uhr  

wöchentlich, ausgenommen Schulferien. Einstieg je-
derzeit möglich.  

Für Eltern/Großeltern mit Kindern/Enkelkindern vom 
1. Lebensjahr bis zum Kindergartenalter. 

Mit Hermine Monschein, Kontakt 0664/7360 5678 

Anmeldung erforderlich 

Danke, guter Apfel 

Bei strahlendem Erntewetter begrüßte uns Karin Ab-
senger auf ihrem Obsthof „Apfeltraum“ Absenger-
Stockinger. Karin gewährte uns einen kleinen Einblick 
in die vielen Handlungsschritte von der Blüte bis zur 
optimalen Ernte, führte uns vorbei an der Sortierma-
schine, durch die Lagerhalle und schließlich in den SB-
Hofladen, der ganzjährig von 8-19 Uhr geöffnet hat. 

Hier konnte so man-
ches Kind der Verlo-
ckung nicht wider-
stehen und tat ei-
nen herzhaften Biss 
in einen schmack-
haften Apfel. 

Ausgestattet mit 
einem kindgerech-
ten Papiersäckchen, 

das die Kinder kreativ gestalten durften, marschier-
ten wir in den Obstgarten und mit großer Freude 
wurde Apfel um Apfel vom Baum gepflückt.  

Da durfte eine Kostprobe auch nicht fehlen. 

Mit einer gemeinsamen Jause – Apfel-
Karottenaufstrich gemeinsam zubereitet und Bauern-
brot – wurde der Besuch abgerundet. 

Vielen herzlichen Dank an Karin für den naturnahen 
Ernteeinsatz. 

 

Zahngesundheitserzieherin 

Referentin: Martina Tieber 

Termin: Dienstag,11.01.2022 von 9:00 -11:00 Uhr 

Ort: EKI-Raum Edelstauden 80 

Anmeldung Hermine Monschein  

 

 

 

 

 

Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 2 bis 5 

Jahren 

Laufen, klettern, balancieren, springen…eine lustige 
Turnstunde für alle Kleinkinder und ihre Begleitperso-
nen, die Spaß an der Bewegung haben. 

Ab Donnerstag, 13.01.2022 um 15.00 Uhr bzw. 16:00 
Uhr, jeweils 10 Einheiten im Turnsaal der VS Edelstau-
den 

Kursleiterin: Cornelia Wund, Kindergesundheitstrai-
nerin 

Anmeldung bei Hermine Monschein  

Von Kopf bis Fuß  

In einem interaktiven Vortrag erzähle ich dir die wich-
tigsten Punkte über die Bewegungsentwicklung von 
der Geburt bis zum freien Gehen. 

Ist mein Kind zu spät dran mit dem Drehen? Ab wann 
darf ich es auf den Bauch legen? Muss ich sitzen mit 
meinem Kind üben? Darf es krabbeln auslassen? Es ist 
16 Monate und kann noch nicht gehen, was ist da los? 

Wie kannst du es ohne Druck fördern, wann darfst du 
entspannt durchatmen und wann solltest du dich 
nach Unterstützung umsehen. 

Weitere Themen: ab wann braucht mein Kind Schuhe 
und noch vieles mehr. 

Bitte bring die Schuhe von deinem Kind. 

 
Referentin: Aylin Knapp 

Termin: Dienstag, 25.01.2022 von 9:00 -11:00 Uhr 

Ort: EKI-Raum Edelstauden 80 

Anmeldung Hermine Monschein   

Ich wünsche uns allen ein frohes, besinnliches Weih-
nachtsfest, an dem vieles beginnen kann wieder gut 

zu werden. 

 
Liebe Grüße 

Hermine Monschein 
0664/7360 5678  
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                                                    Kindergarten Frannach 

Wir sind gut in das neue Kinder-

gartenjahr gestartet!  

Gemeinsam haben wir schon 

einiges erlebt. Wir waren im 

Wald und haben Waldschätze 

gesucht, haben viel Zeit drau-

ßen im Garten verbracht und 

haben uns gut auf die Feste vor-

bereitet, nämlich auf das Ernte-

dankfest und das Laternenfest.  

Kindergarten Frannach 
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                          Kindergarten Pirching am Traubenberg  

Bei unserer Laternenwoche 

konnten die Kinder täglich 

ganz besondere Momente ge-

nießen. Jeden Tag warteten 

neue Überraschungen auf die 

Kinder. 

Es wurde Lebkuchen gebacken 

und gegessen. Wir feierten un-

sere Laternenfeste mit allen 

Freunden und Freundinnen, 

das Sternenfeekino wurde be-

sucht, Experimente mit Licht 

und Schatten wurden erlebt 

und ein Igelmitmachtheater 

wurde zusammen aufgeführt.  

Zum Abschluss wurde jedes 

Kind eingeladen mit seiner Fa-

milie unseren Laternenweg zu 

besuchen.  

 

Laternenwoche im Kindergarten & Kinderkrippe 

Wir Johanna Jäger und Stefanie Schwarz freuen uns, dass wir uns als die neuen 
Nachmittagspädagoginnen im Kindergarten und der Kinderkrippe Pirching vorstel-
len dürfen.  

Seit Kindergartenbeginn 2021 darf ich, Johanna Jäger, die Kinder des Kindergartens 
in Pirching als Nachmittagspädagogin begleiten. Ich habe bereits früh bemerkt, wie 
viel Spaß mir die Arbeit mit den Kindern macht, weshalb es mich auch sehr gefreut 
hat, bereits ein paar Monate nach meinem Schulabschluss an der BAfEP-Graz im Kin-
dergarten Pirching anfangen zu dürfen. Nach einem guten Start ins neue Kindergar-
tenjahr freue ich mich darauf, viele weitere spannenden Bildungsangebote und Im-
puls setzen zu können, sowie zu sehen, wie sich die Kinder weiterentwickeln, Freu-
de am Lernen haben und über sich hinauswachsen. 

Ich, Stefanie Schwarz habe dieses Jahr die BAfEP in Hartberg abgeschlossen und 
arbeite seit September 2021 als Nachmittagspädagogin in der Kinderkrippe in 
Pirching. Da ich aus Pirching komme, ist für mich die Freude umso größer, in meiner 
Heimatgemeinde arbeiten zu dürfen. Während meiner Schulzeit durfte ich auch 
schon des Öfteren mein Praktikum in der Kinderkrippe und im Kindergarten in 
Pirching absolvieren. Mir macht die Arbeit mit den Kindern großen Spaß und ich fin-
de es sehr schön, die Kinder auf ihrem Weg ein Stück begleiten zu dürfen, sie zu un-
terstützen und ihnen dabei helfen, selbständiger zu werden. 

Wir erhoffen uns viele tolle und spannende Jahre in der Kinderkrippe und im Kinder-
garten miterleben zu dürfen und freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit! 

Neue Mitarbeiter 
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                                                     Kindergarten Pirching am Traubenberg  
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                                                    Kindergarten Pirching am Traubenberg  

 

Einladung zur Einschreibung  

für den Besuch des  

Kindergartens Pirching und Frannach und 

der Kinderkrippe Pirching 
 

Wann?       Mittwoch, 12. Jänner 2022 von 10:00 bis 15:00 Uhr 

                    Donnerstag, 13. Jänner 2022 von 10:00 bis 15:00 Uhr 

                    Freitag, 14. Jänner 2022 von 07:00 bis 12:00 Uhr 

 

Wo?  im Kultursaal Pirching am Traubenberg  

b
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                          Volksschule Pirching am Traubenberg  

Astrid Lindgren über das Lesen: 

,,Das Wichtigste ist, dass Kinder 

Bücher lesen, dass ein Kind mit 

seinem Buch allein sein kann. Le-

sen ist ein grenzenloses Abenteu-

er der Kindheit." 

Dank unserer gut ausgestatteten 

Bibliothek können wir aus dem 

Vollen schöpfen. So leihen wir 

jede Woche Bücher für daheim 

und den Unterricht aus. Eine wich-

tige Rolle spielen auch die Sach-

bücher, die wir für unsere Refera-

te fleißig nutzen. 

Dank der großzügigen Spenden 

von Herrn Bürgermeister Sieg-

fried Neuhold, Fr. MMag.Dr. Tot-

ter Agnes, Frau Christine Lecker 

und Frau Maria Graf können wir 

unseren Bücherbestand laufend 

ausbauen. Ein herzliches Danke-

schön dafür! 

Lesen in der Bibliothek 

Ich bin ich 
Die Sommerferien sind vorbei und 

wir starteten voller Energie in die 

2. Klasse. Der Sommer wurde vom 

Herbst abgelöst und zog sprich-

wörtlich in unsere Klasse ein.  

Die Kinder sammelten Naturmate-

rialien wie Blätter, Kastanien, 

Maiskolben, Zapfen etc. und prä-

sentierten diese an unserer 

„Herbsttafel“.  

Sogar ein „Erntedankbaum“ wur-

de gestaltet und präsentiert.  

An das Thema Ernährung und wie 

bleibe ich gesund, haben wir mit 

unserer gesunden Jause ange-

schlossen. Jede Woche wird ein 

Korb, mit unterschiedlichem Obst- 

und Gemüse darin, von einer Fa-

milie unserer Klasse mitgebracht. 

Dadurch nehmen wir nicht nur 

jeden Tag eine Menge Vita-

mine zu uns, sondern lernen 

neue Obst-& Gemüsesorten 

kennen und trauen uns auch 

immer Öfter diese zu probie-

ren.  

„Ich bin Ich -  und das ist 

auch gut so!“ Täglich kom-

men die unterschiedlichsten 

Gefühle in uns auf und wir 

arbeiten gerade daran diese 

zu benennen und damit um-

zugehen.  

Im Einklang mit unseren Ge-

fühlen freuen wir uns auch 

schon auf die besinnliche 

Adventzeit, die sich uns in 

großen Schritten nähert.  

 

Wie in den letzten Jahren kommt 

auch dieses Schuljahr Fr.Rogl Ma-

nuela an unsere Schule um zusätz-

lich eine Turneinheit in jeder Klas-

se zu gestalten. Manchmal sind es 

Ballübungen, manchmal Ausdau-

ertraining – doch besonders be-

geistert sind wir von den Stunden 

mit den Turngeräten! Einmal über 

den Bock springen, über das 

Trampolin hüpfen oder – auf Seile 

in die Höhe klettern! Einfach ist es 

nicht, aber jeder gibt sein Bestes! 

Bewegung ist wichtig 
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                                                    Volksschule Pirching am Traubenberg  

Besonders erfreulich ist es im heu-

rigen Schuljahr, dass an unserer 

Schule Musikunterricht stattfin-

den kann. Es gibt Gitarrenunter-

richt im Schulhaus als Außenstelle 

der Musikschule Heiligenkr.a.W. 

Somit können unsere Kinder im 

Anschluss an den Vormittagsun-

terricht direkt zur Musik wech-

seln. Damit unsere kleinen Künst-

lerinnen auch ihr Können präsen-

tieren können, gab es ein Konzert 

im Turnsaal. Wir waren alle be-

geistert, was in 

dieser Zeit seit 

Schulbeginn 

schon alles ge-

lernt wurde. Wir 

wünschen wei-

terhin viel Spaß 

am Instrument 

und freuen uns auf das nächste 

Konzert! 

Musik liegt uns in der… Schule 

We are learning english in our 

school….on the table …in the 

air.. 

Auf der 3. und 4. Stufe ist Eng-

lischunterricht ein fester Bestand-

teil des Lehrplanes. Es geht hier 

nicht um grammatikalisch richtig 

geschriebenes Englisch – es geht 

um die Freude und das Interesse 

an der Sprache zu entwickeln. 

Teils erreichen wir dies mit dem 

„Join – in „und dem dazugehöri-

gen Internetangebot, teils errei-

chen wir 

das durch 

Lieder und 

Spiele! So 

wie hier in 

der 3. Klas-

se , wo alle 

begeistert 

mit engli-

scher Spra-

che experi-

mentieren 

und spielen. 

GTS Nachmittag 
Auch in unserer Nachmittagsbe-

treuung gab es Veränderungen. 

Fr. Banfic Katharina wechselte in 

den Vormittagsunterricht. Nun 

kümmert sich Fr. BUDEN Natalija 

um unsere Kinder. Selbst Mutter 

von drei Kindern ist sie eine gedul-

dige Seele, die sehr bemüht ist, 

den Nachmittag für ihre Kinder 

ruhig und abwechslungsreich zu 

gestalten. Es ist nicht immer leicht 

in diese „Rasselbande“ Ruhe und 

Ordnung zu bringen. Doch es gibt 

Regeln, die wie am Vormittag, ein-

gehalten werden müssen. Beson-

ders das Mittagessen mit 15-17 Kin-

dern ist eine Herausforderung, 

das aber durch Natalijas ausge-

strahlte Ruhe in angenehmer At-

mosphäre eingenommen wird. 

Danach geht es zur Lernstunde 

um dann endlich in Ruhe spielen, 

zeichnen, basteln und einfach ab-

schalten zu können. 

English 

„Herzenssache“ 

Bild von Maximilian 
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Elternverein VS Pirching am Traubenberg 
Nach der Fusionierung unserer 

beiden Volksschulen zur Volks-

schule Pirching am Traubenberg 

wird das Inventar der VS Frannach 

nicht mehr benötigt. Daher veran-

staltete der Familien- und Gesund-

heitsausschuss in Zusammenarbeit 

mit dem Elternverein der VS 

Pirching am 5. September einen 

Schulflohmarkt.  

Frau Maria Graf unterstützte uns 

auch tatkräftig mit einem Bücher-

flohmarkt.  

Zahlreiche Gemeindebürger ka-

men der Einladung nach und konn-

ten sich gegen eine freiwillige 

Spende mit Schulinventar und Bü-

cher eindecken.  

Die Einnahmen kamen dem Eltern-

verein und der Bücherei der VS 

Pirching zugute. 

Einen herzlichen Dank an alle für 

die tatkräftige Unterstützung. 

Liebe Eltern! 

Das Schuljahr ist noch nicht alt und schon stehen wir wieder vor Herausforderungen. Ich denke, wir meistern 

alles, wenn das nötige Verständnis für alles und alle gegeben ist. Wir bedanken uns für die hervorragende Zu-

sammenarbeit mit den Eltern.  

Auf diesem Wege wünscht das Team der VS Pirching a.T. allen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gutes 

neues Jahr 2022! 

Volksschule Pirching am Traubenberg  

 

In diesem Jahr konnten wir wieder 
einen Wandertag am 26. Oktober 
veranstalten. 

Diesmal waren wir im Ortsteil 
Frannach unterwegs.  

Zahlreiche Gemeindebürger- und 
innen nutzten diese Gelegenheit 
um an der frischen Luft einen lusti-
gen und aktiven Tag miteinander 
zu verbringen. 

Ich möchte mich nochmal bei allen 
Sponsoren, sowie bei der FF Man-
ning, dem TC 
Frannach und 
der Landju-
gend für die 
gute Bewir-
tung bei den 
Ladestationen 
bedanken. 

Auch ein herz-
liches Danke 
an unseren 
neuen Wirt 
Santino 
Schwarz wo 
wir den Wan-

dertag mit der Verlosung von tol-
len Preisen und einem Mittages-
sen ausklingen ließen. 

Auch wenn wir wieder bis Mitte 
Dezember einen Lockdown haben 
wünsche ich allen noch eine schö-
ne Adventzeit und viel Gesundheit. 

 

Für den Gesundheits- und  

Familienausschuss 

Christine Lecker 

Gemeindewandertag  
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                          Volksschule Heiligenkreuz am Waasen  

HURRA SCHULE! 

Wir alle waren froh, 
dass wir zu Schul-
beginn in allen Klas-
sen wieder gemein-
sam starten durften. 
Die erforderlichen 
Maßnahmen für ei-
nen sicheren 
Schulstart wurden von 
den Lehrer*innen in der letz-
ten Ferienwoche genau vorbe-
reitet, um die Teststraße am 
ersten Schultag, 

durch die unsere kleinen 
Sprösslinge begleitet wurden, 
zu bewerkstelligen. Inzwischen 
sind die Maßnahmen für eine 
sichere Schule zur Routine 
geworden. Alle Kinder füh-
ren einmal in der Woche 
einen Spültest durch und 
zweimal testen sie mit ei-
nem Antigen Selbsttest. 
Das Tragen des MNS in den 
Gängen sind wir alle auch 
schon gewohnt. Hauptsa-
che wir dürfen uns täglich 
sehen und miteinander in 
der Klasse lernen.  

Für insgesamt 38 Buben 
und Mädchen und ihren El-
tern war dieser erste Schul-

tag besonders aufregend. Für 
sie alle beginnt ein neuer Le-
bensabschnitt- wir heißen die 
Kinder der 1a und 1b mit ihren 

Eltern HERZLICH WILLKOM-
MEN in unserer Volksschule 
Heiligenkreuz am Waasen. 
Fühlt euch wohl bei uns, fin-

det viele Freunde, erhaltet 
eure Neugier am Lernen und 

lasst euch von unse-
rer Schulgemein-

schaft und von euren 
Klassenlehrerinnen Frau 

Tanja Obendrauf und 
Frau Valerie Schiesser vertrau-
ensvoll begleiten!  

Nach dem Wortgottes-

dienst, den unsere Religions-
lehrerin Frau Gerti Ranz mit 
dem Herrn Dechant Alois 
Stumpf gestaltete, trafen sich 
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unsere NEUANKÖMMLINGE mit 
ihren Eltern auf der Kirchenstie-
ge zum ersten gemeinsamen 
Fototermin. Alle Schulanfän-
ger*innen hielten einen Gasluft-
ballon in der Hand, den dan-
kenswerterweise die Marktge-
meinde Heiligenkreuz am Waa-
sen spendierte. Die Wünsche 
und Sehnsüchte für eine gute 
Schulzeit schickten die kleinen 
Mädchen und Buben danach 
mit dem Ballon in den Himmel. 
 

HALLO AUTO -ÖAMTC 

Im Oktober besuchte der 
ÖAMTC die 3. Klassen der Volks-
schule Heiligenkreuz am Waa-
sen mit einem Auto.  Die Kinder 
lernten einiges über die Reakti-
onszeit und die Länge des 
Bremsweges, wenn man eine 
Vollbremsung durchführen 
muss.  Außerdem durfte jedes 
Kind selbst eine Vollbremsung 
mit dem Auto versuchen. Dabei 
erkannten die Mädchen und 
Buben der beiden Klassen, dass 
eine Vollbremsung das Auto 
nicht sofort zum Stillstand 
bringt. Diese Erkenntnis sollte 
wesentlich dazu beitragen, im 
Straßenverkehr aufmerksam zu 
sein.  

 

NEUE HOMPAGE 

Wegen einer Umstellung beim 
Provider A1 ist es notwendig 
geworden, eine neue Homepa-
ge aufzubauen. Unsere Adresse 
ist gleichgeblieben:  

www.vs-heiligenkreuz.at/  

Wir bemühen uns die Homepa-
ge auf aktuellem Stand zu hal-
ten und freuen uns, wenn Sie 
uns gelegentlich im Internet 
besuchen. Vielleicht können Sie 
so auch ein bisschen am Unter-
richtsgeschehen Ihres Kindes in 
der Schule teilhaben. Natürlich 
stellen wir auch alle anstehen-
den wichtigen Termine auf die 
Seiten.  

 

BACKE-BACKE STRIEZEL 

Am letzten Schultag vor den 
Herbstferien zog ein intensiver 
Backduft durch unser Schul-
haus. Die Lehrerinnen der 4. 
Klassen waren mit ihren Kin-
dern fleißig am Backen. Die Kin-
der mussten Rezepte lesen, Zu-
taten abwiegen und vorberei-
ten, den Teig kneten, Striezel 
flechten und schließlich kam 
der Striezel dann ins Backrohr. 
Mit Freude und Stolz durften 
die Kinder ihre selbst gebacke-
nen Striezel mit nach Hause 
nehmen – bestimmt waren sie 
köstlich!  

 

LATERNENLICHT 

Stolz präsentieren unsere Kin-
der der zweiten Klassen ihre 
selbst gebastelten Laternen. 
Die Laternen haben eine sym-
bolische Bedeutung, da sie die 
dunklen Tage erhellen und die 
Adventzeit einläuten. 

 

ELTERNVEREIN 

Am 13. Oktober fand die Jahres-
hauptversammlung des Eltern-
vereins der VS Heiligenkreuz 

am Waa-
sen statt.  

Frau Zirkl Elisabeth und Frau 
Hütter Barbara legten ihre bis-
herigen Funktionen im Eltern-
verein, als Obfrau bzw. als 
Schriftführerin nieder und ga-
ben diese für eine Neuwahl frei.  

Die Volksschule bedankt sich für 
die aktive und engagierte Unter-
stützung, sowie für die äußerst 
gute Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren bei Frau Zirkl und 
Frau Hütter. Wir wünschen 
IHNEN weiterhin alles Gute und 
viel Erfolg in der schulischen Be-
gleitung Ihrer Kinder!!! 

 

Die Neuwahl ergab folgendes 
Ergebnis: 

Vorstand des Elternvereins 
2021/2022 

Obfrau: Daniela Baumhackl 
Obfrau Stvin.: Lydia Serschen-
Putz 
Kassierin Barbara Metzenrath 
Kassierin Stv.:Elisabeth Pichler 
Schriftführerin: Jasmin Stangl 
Schriftführer Stvin.: Sandra 
Brunner 

 

Mit dem neuen Vorstand ge-
winnt die Volksschule wieder 
hochmotivierte Mütter unse-
rer Schulkinder, die bereit sind 
unsere Volksschule in vielen 
Vorhaben und Belangen zu un-
terstützen und mitzugestalten! 

 

WIR freuen uns auf eine gute 
ZUSAMMENARBEIT mit 

IHNEN!!! 

http://www.vs-heiligenkreuz.at/
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Am Dienstag, dem 9. November 
2021, durfte die Klasse 1a an ei-
nem tollen Workshop mit Christi-
ne Knödler im Rahmen des Kinder
- und Jugendbuchfestivals im 
Grazer Literaturhaus teilnehmen.  

Die SchülerInnen entwickelten 
unter der Anleitung der Autorin 
unglaublich kreative Ideen und 
erhielten durch scheinbar feder-
leichte Impulse einen spieleri-
schen Zugang zur Lyrik. 

Mit einem 
Klassenge-
dicht von 
Klaus, Maus 
und Laus 
ging es quer 
durch den 
herbstlichen 
Stadtpark 
wieder nach 
Haus. 

Auch dieses Jahr beteiligte sich 
die Mittelschule Heiligenkreuz am 
Waasen wieder an der Geschenk-
Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“.  

Die Schülerinnen und Schüler der 
2. Klassen gestalteten im Laufe 
des Bildnerische-Erziehung-
Unterrichts die Schuhkartons, 
welche danach mit Sachspenden 
von allen Kindern der Schule be-
füllt wurden.  

Die Beteiligung war in die-
sem Jahr außerordentlich 
groß, weshalb ich mich im 
Namen des gesamten 
Schulteams recht herzlich 
bei allen Schülerinnen, 
Schülern und Erziehungs-
berechtigen bedanken 
möchte. 

 

Sigrid Weinzettl  

Wir freuen uns sehr, dass wir seit 
September wieder 54 Erstklässler 
an unserer Schule empfan-
gen dürfen. Die ersten bei-
den Schulwochen wurden 
genutzt, um einander und 
die Schule kennenzulernen 
und eine Klassengemein-
schaft aufzubauen. So fuhren 
wir gemeinsam in unsere 
Landeshauptstadt, ins Graz-
Museum und auf den 
Schlossberg, wanderten 
durch Heiligenkreuz, veran-
stalteten ein gemeinsames 
Frühstück und hatten sehr 
viel Spaß. Die Klassenvor-

ständInnen der 1. Klassen freuen 
sich sehr auf die nächsten vier 

Jahre mit 54 aufgeweckten, neu-
gierigen und vergnügten Kindern!  

Kennenlernprojekt 1. Klassen 

1a Klasse besucht Kinder- und Jugendbuchfestival - BOOKOLINO 

Weihnachten im Schuhkarton 
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Es war einmal … so beginnen 

viele Märchen! 

Der Jahreswechsel ist immer der 

passende Moment nach vorn, 

aber auch zurück zu schauen:  

„Wir sagen Danke, danke für vie-

le treue Leserinnen und Leser, 

nette Gespräche, für viele neue 

Bücher und freuen uns, wenn wir 

Sie in der Bücherei begrüßen dür-

fen!“  

Die Entlehnzahlen sind auch in 

diesem Jahr sehr erfreulich (diese 

sind wichtig für die Zuerkennung 

von Förderungen Bund/Land). 

Alle lesefreudigen Personen aus 

der näheren Umgebung sind herz-

lich in der Bücherei willkom-

men.Es ist eine Benutzererklärung 

auszufüllen und es werden keine 

Gebühren für die Entlehnung ein-

gehoben, einzig wenn ein Buch 

verloren geht oder beschädigt 

wird, ist Ersatz zu leisten. Die Aus-

leihzeit bei Büchern beträgt 3 Wo-

chen. 

Neben den regulären Öffnungs-

terminen, gab es auch einige Son-

der-Öffnungs-Veranstaltungs-

Termine:  

Beim 4. Steirischen Vorlesetag 

hat es die Sonne sehr gut mit uns 

gemeint und unsere jungen Besu-

cher haben mit ihren Eltern die 

Bücherei erkundet, die Bücher 

genau studiert und im Freien dann 

mit Genuss die gespendeten Kip-

ferl der Bäckerei Teschl (wie auch 

Äpfel, Zuckerl, gekühlte Geträn-

ke) verzerrt. 

„Liest du noch oder erlebst du 

schon? – Lesen digital und 

anaolg“ - Für alle Leseratten und 

Bücherwürmer im Alter zwischen 

9 und 14 Jahren gibt es seit dem 

Herbst einen Buchclub. Dieser 

trifft sich einmal im Monat, um 

dort über Leseerlebnisse zu spre-

chen, Lesefreude und Lesemotiva-

tion zu wecken und Neues ken-

nenzulernen (zB. Text Adventure 

Apps, digitale Bibliothek, u.v.m.). 

Gemeinsam tauchen Pauline Kon-

rad, die teilnehmenden Kinder 

und sehr oft auch ich in aktuelle 

Kinder- und Jugendliteratur ein 

und erleben dadurch spannende 

und fantastische Abenteuer. 

 

Am Samstag, 30.10.2021 wurde im 

Rahmen der Lies-was-Wochen das 

Bilderbuchkino „Ich brauche ein 

Buch denkt Rotto und macht sich 

auf die Socken“ vorgeführt, vom 

Bücherbasar konnten Bücher um 

50 Cent erworben werden und 

stärken konnte man sich mit den 

gespendeten Striezeln 

von Zopfi’s Backstube. 

 

Die voraussichtlich 

letzte Veranstaltung 

für dieses Kalenderjahr 

war die Lesung für die 

4. Klassen der Mittel-

schule Heiligenkreuz 

mit der Autorin Leono-

ra Leitl, die ihr Buch 

„Held Hermann. Als ich 

Hitler im Garten ver-

grub“ vorstellte. 

 

Solange wir dürfen, haben wir 

unter Einhaltung der geforderten 

Schutzmaßnahen für Sie geöffnet!  

An Schultagen: Montag und Don-

nerstag von 17.00 – 19.45 Uhr, an 

schulfreien Tagen/Ferien: Don-

nerstag von 17.00-19.00 Uhr (der 

Vormittagstermin steht aktuell 

aufgrund von Corona nur in Aus-

nahmefällen zur Verfügung). 

Ein herzliches Dankeschön an 

Frau Schabler (Leiterin der Schul-

bücherei) und besonders auch an 

meine Schwestern, Nichten und 

meine Familie: Viele Bücher wur-

den gemeinsam verleihfertig ge-

macht, von ihnen eingebunden 

und/oder sie haben mir bei Veran-

staltungen geholfen bzw. mich 

bei Verhinderung während der 

Öffnungszeit vertreten! 

Schöne Feiertage und viele schö-

ne, märchenhafte Lesemomente! 

Öffentliche Bücherei Heiligen-

kreuz am Waasen, Helga Stradner  
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Erlebnispädagogische Tage auf der 

Teichalm 

Mit den Projekten Alleinerzieher 

und Sport Verein(t) wurden tolle 

Tage auf der Teichalm organisiert 

Auch Kinder brauchen ihre Aus-

zeit. Und wir finden, diese finden 

sie am besten mit dem Motto 

„raus in die Natur“. Mit dem Pro-

jekt „Alleinerzieher“ der Diözese 

Graz Seckau und mit dem Projekt 

Sport Verein(t) konnten kosten-

günstige Tage auf der Teichalm 

organisiert werden. Genächtigt 

wurde auf einer Alpenvereinshüt-

te, die Hüttenorganisation unter-

lag den Kindern – welche super 

gemeistert wurde. Und die Tage 

wurden hauptsächlich outdoor 

beim Berg- und Bachwandern ver-

bracht. Die Übernachtung unter 

freiem Himmel wurde leider von 

einem vorbeiziehenden Gewitter 

unterbrochen. 

 

Kinder gesund bewegen in der VS 

Pirching 

Auch heuer unterstützen wir die 

Turnstunden der VS Pirching mit 

60 kostenlosen und kunterbunten 

Bewegungseinheiten 

Seit Jahren ist der Verein Flib Pro-

jektmitglied des Bewegungsför-

derprogrammes KIGEBE – Kinder 

gesund bewegen des Bundes. 

Sportvereine mit Gütesiegel kön-

nen an diesem Projekt teilnehmen 

und in Schulen durch viele tolle 

und neue Ideen einen kunterbun-

ten Bewegungsspaß in den Unter-

richt bringen. Die Kinder sind mit 

vollem Eifer dabei und freuen sich 

über die abwechslungsreichen Ein-

heiten.   

 

Neue Anlaufstelle für Jungfamilien 

im Flib Vereinsheim 

Elternberatung steht jeden ersten 

und dritten Donnerstag im Monat 

für Fragen rund um die Gesund-

heit, Entwicklung und Erziehung 

von Kindern von 0- 3 Jahren zur 

Verfügung. 

Ziel dieses Angebotes ist es, Eltern 

miteinander zu vernetzen und die 

Möglichkeit zu bieten, offene Fra-

gen zu den Themen Gesundheit, 

Entwicklung oder ähnliches stellen 

zu können. Ein tolles Team der 

Frühförderstelle der BH Leibnitz 

bestehend aus einer Ärztin, Heb-

amme, Kinderkrankenschwester 

und einem Sozialarbeiter versu-

chen bestmöglich Antworten oder 

Tipps zu diesen Themen und zu 

vielen anderen mehr (Stillen, Bei-

kost, Amtswege etc.) zu geben. 

Der Besuch ist kostenlos und zur-

zeit ohne Anmeldung möglich. Es 

gelten immer die aktuellen Covid 

Vorschriften. 

Neu: Betriebliche Gesundheitsvorsor-

ge 

… hast du Lust auf Bewegung und 

Entspannung im Büro oder in dei-

ner Firma? 

Im Rahmen einer betrieblichen 

Gesundheitsvorsorge gibt es die 

Möglichkeit einer Kooperation mit 

dem Verein Flib Familie in Bewe-

gung und deinem Betrieb. 

Melde dich jetzt für 2 kostenlose 

Schnuppereinheiten Flow Yoga & 

Klang an. 

Richte deine Aufmerksamkeit be-

Ein ereignisreicher Sommer 
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wusst nach innen, beobachte wie 

der Atem fließt, wie dein Körper 

beweglicher wird und wie sich die 

verschiedenen Körperhaltungen 

anfühlen. Finde einen Zustand 

tiefer Achtsamkeit für dich und 

deinen Körper. Klangschalen und 

eine Tiefenentspannung verspre-

chen Konzentration, ausgegliche-

ne Energie und ein Gefühl von 

Erdung und Gelöstheit. 

Infos und Anmeldung bei Sabine 

Zenz, Tel.: 0660 / 8126373, 

szenz@gmx.at 

Ich freue mich auf deine Anfrage 

und Anmeldung! 

Weihnachtsdinner mit Tina Lamm 

– Genussköchin, so schmeckt das 

Leben. Bunt, verrückt und wun-

dervoll. Wie du. tinalamm.at 

Wann: 16.12.2021 oder 17.12.2021, 
Uhrzeit noch offen  
Wo: FLib Vereinsheim, Marktplatz 
16, 8081 Heiligenkreuz a.W. 
Unkostenbeitrag: € 25,- /  € 20,- für 
Vereinsmitglieder 
(begrenzte Teilnehmerzahl) / Es 
gelten die aktuell gültigen COVID 
Vorschriften 

Anmeldung bis  bei Sabine Zenz 
Tel. Nr.: 0660 / 8126373; 
szenz@gmx.at  

 

Weihnachtskino  

Wann: 23.12 2021 ab 16:00 Uhr 
Wo: FLib Vereinsheim, Marktplatz 
16, 8081 Heiligenkreuz a.W. 
(begrenzte Teilnehmerzahl) / Es 

gelten die aktuell gültigen COVID 
Vorschriften 

Silvesterbasteln  

Wann: 30.12.2021; 15:00 – 18:00 
Uhr 
Wo: FLib Vereinsheim, Marktplatz 
16, 8081 Heiligenkreuz a.W. 
Unkostenbeitrag: € 8,- 
(begrenzte Teilnehmerzahl) /  Es 
gelten die aktuell gültigen COVID 
Vorschriften 

Anmeldung bei Sabine Zenz Tel. 
Nr.: 0660 / 8126373; 
szenz@gmx.at 

 

Corona und die Bewegung – Wir 

sagen Danke an unsere Sponsoren 

und Mitglieder 

Auch wir im Verein 

spüren Corona. Doch 

Zuversicht ist die beste 

Sicht in die Zukunft 

Die Pandemie lässt uns 

noch nicht los. Und wie 

es scheint, wird sie uns 

über den Winter immer 

wieder vor neue Her-

ausforderungen stel-

len. Wir werden alles Mögliche 

versuchen, um unsere Angebote 

sicher und Flib like durchzuführen. 

Wir danken allen Sponsoren und 

Mitglieder, welche uns treu ge-

blieben sind und uns durch diese 

herausfordernde Zeit begleiten! 

Gemeinsam können wir Berge 

erklimmen und schwierige Zeiten 

überstehen.  

 

Unsere Kurse ab Jänner 2022 
Wir starten nach den Weih-

nachtsferien im Jänner wieder 

mit unseren Kursen.  

Auf Grund der derzeitigen Lage 

sind Programmänderungen vor-

behalten. 

Montag 10.01.2022 / 8:30 – 10:00 

Uhr / Flow Yoga & Klang / Sabine 

Zenz / FLIB Vereinsheim 

Montag 10.01.2022 / 17:15 – 18:45 

Uhr / Flow Yoga & Klang / Sabine 

Zenz / FLIB Vereinsheim 

Montag 10.01.2022 / 19:15 – 20:45 

Uhr / Flow Yoga & Klang / Sabine 

Zenz / FLIB Vereinsheim 

Dienstag 11.01.2022 / 18:30 – 20:00 

Uhr / Yoga / Sonja Konrad / FLIB 

Vereinsheim 

Mittwoch 12.01.2022 / 8:30 – 10:00 

Uhr / Flow Yoga & Klang / Sabine 

Zenz / FLIB Vereinsheim 

Freitag    14.01.2022 / 18:00 – 

19:30 Uhr / Flow Yoga & Klang / 

Sabine Zenz / FLIB Vereinsheim 

Dienstag 11.01.2022 /16:30 – 17:30 

Uhr/Kinderturnen/Pauline Konrad 

& Melanie Schratter/ Heiligen-

kreuz am Waasen 

Donnerstag 13.01.2022 / 17:30 – 

19:00 Uhr / Volleyball Youngsters / 

Ivo Petrusic / VS Pirching 

Donnerstag 13.01.2022 / 16:30 – 

17:30 Uhr / EKI Turnen / Manuela 

Rogl / Mittelschule Heiligenkreuz 

am Waasen 

Donnerstag 13.01.2022 / 17:30 – 

19:00 Uhr / Bällespaß / Manuela 

Rogl / Mittelschule  Heiligenkreuz 

am Waasen 

Donnerstag 13.01.2022 / 19:15 – 

20:45 Uhr / Frauen fit Volleyball / 

Manuela Rogl / Mittelschule Heili-

genkreuz a.W. 

FLIB 

mailto:szenz@gmx.at
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Neues aus der Tagesstruktur Pirching a. T. 

Tagesstruktur Pirching am Traubenberg 

Die Tagesstruktur ist eine The-

rapie- und Beschäftigungsein-

richtung für Menschen mit 

akuten und chronischen psychi-

schen Erkrankungen. Sie bietet 

die Möglichkeit vorhandene 

Ressourcen bestmöglich zu er-

halten und zu fördern, wobei 

ein möglichst praktischer Be-

zug zum Lebensumfeld herge-

stellt wird. Durch handwerkli-

che und kreative Arbeiten kön-

nen Fertigkeiten geübt und er-

lernt werden, die so zur Stär-

kung des Selbstbewusstseins 

und zur psychosozialen Stabili-

sierung beitragen.  

In den letzten Monaten wurde 

das Therapieangebot in der Ta-

gestruktur neu gestaltet. Mit 

täglich zwei Themenblöcke die 

wir als Workshop anbieten, 

starteten wir in einen bunten 

und interessanten Herbst.  

So beschäftigten wir uns Ende 

Oktober mit den Themen 

„Allerheiligenstriezel und – Ge-

stecke“. Der Duft von frischem 

Striezel und Tannenreisig ließ 

uns dabei schon ein wenig an 

die Vorweihnachtszeit denken.  

Auch durch das autogene Trai-

ning und der Auseinanderset-

zung mit dem Thema „soziale 

Kompetenzen“, konnten wir 

unsere KlientInnen gut in ihrem 

Befinden erreichen und 

hoffentlich auf eine ruhige und 

besinnliche Vorweihnachtszeit 

einstimmen.  

Zur Einstimmung in die Weih-

nachtszeit tragen zudem auch 

tolle Weihnachtsmaterialien 

bei, die auf ihre Verarbeitung 

warten. Auch das Adventkranz 

binden ist wieder ein Thema, 

auf das wir uns schon alle sehr 

freuen. 

In diesem Sinne danken wir 

Ihnen für die tolle Zusammen-

arbeit und wünschen Ihnen ei-

ne schöne Zeit vor Weihnach-

ten und ein frohes Fest! 

 

Das Team der Tagesstruktur 

Pirching  
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Am 1. September 2021 fand in der 

VS Pirching ein Workshop zum 

Thema Gesundheitsbildung für 

Senioren statt. Dieser wurde im 

Rahmen der Bachelorarbeit von 

Bettina Hirschmann und Christina 

Michlits veranstaltet. 

Zusammen konnten verschiedene 

Anliegen der Senioren erarbeitet 

werden. Die meisten dieser Wün-

sche werden von der Gemeinde 

bereits angeboten. Die Turnveran-

staltungen und andere aktuelle 

Angebote werden über die Ge-

meinde-Infos ausgeschrieben. Sie 

können aber auch jederzeit zu den 

Amtsstunden im Gemeindeamt 

anrufen und sich über das Ange-

bot informieren. 

Für den Familien- und Gesund-

heitsausschuss 

Christine Lecker  

Workshop: Gesundheitsbildung für Senioren 

Nach der langen bedingten 
Coronapause nutzen wir im 
Sommer die Chance und trafen 
uns zum Teambuilding. Mit neu-
en, motivierten Mitgliedern lie-
ßen wir den Abend bei einer 
Grillerei ausklingen.  

Sowie jedes Jahr, hatten wir 
heuer wieder die ehrwürdige 
Aufgabe die Erntekrone zu bin-
den und die Messe des Ernte-
dankfestes mitzugestalten. Das 
Erntedankfest stand auch in 
diesem Jahr für uns im Zeichen 
der Regionalität und so wurden 
von uns „Sackerl“ gefüllt mit 
regionalen und saisonalen Le-
bensmitteln verteilt, die auf den 
rücksichtsvollen Umgang mit 
Lebensmittel hinweisen sollen.  

Voller Freude und top motiviert 
veranstalteten wir im Oktober 
unter Einhaltung der Corona-
maßnahmen und Richtlinien 
erstmals unser „Herbstln“. Im 
gemütlichen Beisammensein 
sorgten neben Kastanien und 
Sturm auch eine musikalische 
Umrahmung für gute Stim-
mung. So konnte man sich ne-
ben dem ein oder anderen Gla-
serl endlich wieder mit anderen 
austauschen und das sonnige 
Herbstwetter genießen. 

Beim Gemeindewandertag am 
Nationalfeiertag durften wir mit 
einer von uns bewirteten Labe-
station mitwirken und die 
Gehmotivation fördern. 

Danke für die Unterstützung, 
welche wir in diesem Jahr sei-
tens der Gemeinde Pirching und 
von der Bevölkerung erfahren 
durften. DANKE auch an unsere 
MITGLIE-
DER, sowie 
unsere Fa-
milien, für 
das Mitwir-
ken in die-
sem beson-
deren, spe-
ziellen 
Landju-
gendjahr 
2021.  

 

 

 

 

 
Wir wünschen frohe Weihnach-
ten und ein gutes Neues Jahr 
und hoffen auf ein aktivitiäten-
reiches Jahr 2022. 

Workshop: Gesundheitsbildung für Senioren 

Landjugend Frannach 
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu 

Seniorenwohnheim Hlg. Kreuz a. W. 

Auch das heurige Jahr war noch 
nicht so ganz, wie wir es uns 
gewünscht hätten, wie wir es 
uns erhofft haben. Diese ande-
ren Umstände werden uns wohl 
noch eine zeitlang begleiten. Es 
liegt an uns, was wir daraus ma-
chen. Ob wir daran verzweifeln, 
oder daran wachsen. Alten Ge-
wohnheiten, die vielleicht nicht 
mehr ganz so gelebt werden 
können, nachtrauern oder neue 
Chancen sehen. Eine liebe Be-
wohnerin von uns hat gesagt 
„Wir waren mit allem „ganz 
oben“, jeder hat alles, und von 
allem und überall immer mehr, weiter nach 
oben geht’s nicht, jetzt geht’s halt mal in ei-
ne andere Richtung. Aber auch das werden 
wir schaffen! Zammhalten müssen wir halt!“ 

Es liegt uns am Herzen, uns bei allen Be-
wohnerInnen, Familienangehörigen, Besu-
cherInnen, externen MitarbeiterInnen und 
auch bei allen Kolleginnen und Kollegen im 
Haus zu bedanken. Für das Verständnis und 
die Einhaltung der erforderlichen Maßnah-
men, für die Unterstützung und Mitwir-
kung, unsere Senioren durch diese Zeit zu 
tragen, es Ihnen so angenehm wie nur möglich 

zu machen.  

Apropos „neue Gewohnheiten“ – heuer fand 
wieder das KÜRBISPUTZEN statt und es war ein 
arbeitsreicher lustiger Nachmittag, der viele Erin-
nerungen geweckt hat. Ein weiteres Highlight 
war unser Oktoberfest, mit stimmungsvoller Live 
Musik mit Christian Gruber, Maronibraten, Strau-
ben, Sturm und einer zünftigen Buschenschank-
jause. Gesellige Stunden für Leib und Seele. 

Es konnten wieder die Kräuterweihe und die Al-

lerseelenandacht mit unserem Herrn Pfarrer, 
Mag. Alois Stumpf, stattfinden und wir durften 
uns auch am österreichweiten Projekt „72 Stun-
den ohne Kompromisse“ beteiligen. Jugendliche 
kamen in soziale Einrichtungen, um diese mit be-
sonderen Tätigkeiten zu unterstützen. Bei uns 
waren Jugendliche und ihre Professorin vom Bi-
schöflichen Gymnasium Graz zu Gast, die ge-
meinsam mit unserem Hausmeister Helmut unse-
rer Gartenhütte einen neuen Anstrich verpasst 
und die Außenanlage verschönt haben. Es wurde  
aber auch viel und gerne Zeit mit unseren Be-
wohnerInnen verbracht, unter anderem mit ei-
nem wunderschönen Musikvormittag. 

Der Zauber der Hoffnung kennt unendlich viele 
Lichter, die sich nicht löschen lassen. 

Wir wünschen Ihnen eine geruhsame besinnliche 
Weihnachtszeit und einen Guten Rutsch ins neue 
Jahr! 

 

Mit lieben Grüßen und bleiben Sie gesund! 

 

Die Leitung, MitarbeiterInnen und BewohnerIn-
nen des Compass Seniorenwohnheimes Heili-

genkreuz am Waasen 
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Auch in diesen schwierigen Zei-
ten gelang es dem Senioren-
bund doch einige Aktivitäten 
für die Mitglieder zu planen 
und unter strenger Kontrolle 
durchzuführen. 

Geburtstagsrunde 

Die Jubilare wurden zu einem 
gemeinsamen Essen eingela-
den. 

Sommerfest 

Bei unserem Sommerfest konn-
ten wir uns über mehr als 200 
Teilnehmer freuen. 

Nach strenger Eingangskon-
trolle konnten die Senioren 

nach langer Zeit wieder ge-
meinsam feiern. 

Ausflug St. Lambrecht 

Der erste Ausflug dieses Jahres 
ging zum Stift St.Lambrecht 

und zum Günster Wasserfall. 

Wie sehr sich die Senioren nach 
Ausflügen gesehnt haben, sah 
man an der großen Teilnehmer-
zahl. 

Mehr als 70 Teilnehmer freuten 
sich, einen schönen Tag in ge-
mütlicher Runde verbringen zu 
dürfen. 

Im September sind wir mit 

über 40 Personen nach Schär-
ding gefahren. Bei diesem 2-
Tagesausflug wurde eine Bier-
schifffahrt, Stadtführung und 
der Baumkronenweg angebo-
ten. 

Bei der Ab-
schlussfahrt 
im Oktober, 
die über die 
Grenze zur 
Buschen-
schank Ro-
zengrund 
ging, benö-
tigten wir 
sogar 2 Bus-
se.  

Leider wird 
unsere 
Weih-
nachtsfeier 
nicht mehr 
stattfinden 

können. 

Auf Grund der aktuellen Zahlen 
wäre dies zu gefährlich. 

 

Wir wünschen daher allen Mit-
gliedern einen schönen Ad-
vent, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2022 – 
das hoffentlich besser wird. 

Seniorenbund Pfarre Hlg. Kreuz a. W. 

Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu 



Seite 30 

                          Freiwillige Feuerwehr Edelstauden 

Es wurde Hochzeit gefeiert 

Unsere FINK Jessica wagte am 28. August 2021 den 
Schritt, um ihrem Liebsten im Beisein von Familie 
und Freunden das Ja-Wort zu geben. Natürlich 
ließen wir uns es nicht nehmen dem Brautpaar 
eine ganz besondere Herausforderung zu stel-
len. So musste mittels mehrerer C-Schläuche ge-
kegelt werden, was von den beiden und auch 
von mehreren Gästen bravourös gemeistert wur-
de. 

Liebe Jessica, lieber Gernot! Die Kameraden der 
FF Edelstauden wünschen euch beiden alles er-
denklich Gute und viel Glück auf eurem gemein-
samen Lebensweg! 

Leistungsüberprüfung der  

Feuerwehrjugend in Petersdorf II 

Sieben neue Abzeichen für die Feuerwehrju-
gend 

Am Sonntag, den 05. September, wurde die Leis-
tungsüberprüfung der Feuerwehrjugend in Pe-
tersdorf II durchgeführt. Auch von unserer Feu-
erwehr konnte eine Gruppe nach einer wochen-
langen Vorbereitung durch unsere Jugendbe-
treuer beim Kampf um die heiß ersehnten Abzei-
chen teilnehmen. 

Alle Jugendlichen konnten hierbei das Abzeichen 
in Bronze mit einer bravourösen Leistung errin-
gen. 

Lieber Martin, Lukas, Alexander Zach, Gregor, 
Alexander Wagner, Andreas und liebe Katharina 
– herzlichen Glückwunsch zu eurer großartigen 
Leistung, wir sind sehr stolz auf euch! 

Im Anschluss fand ein krönender Abschluss beim 
Gasthof Tieber statt, bei dem die Abzeichen fei-
erlich von unserem Kommandantenstellvertreter 
den Jugendlichen übergeben wurden. 

Ein Dankeschön gilt hierbei der Mutter von unse-
rem Martin Kaufmann für die Verpflegung, der 

Gemeinde Pirching am Traubenberg mit Bürger-
meister Siegfried Neuhold, sowie Frau Kickmaier 
von der Grünen Fraktion für eine Spende zuguns-
ten unserer Jugend. 

 

Wehrversammlung 2021 
Über 4800 freiwillig geleistete Stunden für die 
Bevölkerung 

Nachdem die Covid-19-Pandemie die traditionelle 
Wehrversammlung am 06. Jänner verhinderte, 
konnte diese nun am 18. September im Feuer-
wehrhaus Edelstauden abgehalten werden. 

Trotz der angespannten Situation im vergange-
nen Jahr wurden über 4800 freiwillige Stunden 
geleistet, darunter 48 Einsätze, 19 Übungen so-
wie 338 sonstige Tätigkeiten. Zusätzlich konnten 
von unserer Feuerwehrjugend zehn neue Abzei-
chen beim Wissenstest errungen werden. Somit 
konnte trotz der aktuellen Lage durch die Pande-
mie die Aus- und Weiterbildung weiterhin auf 
einem hohen Stand gehalten werden, um jeder-
zeit bestmöglich Hilfe leisten zu können. 

An dieser Stelle möchten wir uns insbesondere 
bei der Gemeinde Pirching am Traubenberg für 
die hervorragende Zusammenarbeit bei den Ver-
anstaltungen sowie in sämtlichen anderen Ange-
legenheiten bedanken. 

Das Kommando der FF Edelstauden wünscht auf 
diesem Wege viel Gesundheit und bedankt sich 
für den Zusammenhalt im vergangenen Jahr! 

 

Funkleistungsabzeichen in Bronze 
Zwei neue Abzeichen für Edelstauden 

Am 02. Oktober 2021 wurde die Funkleistungs-
überprüfung des BFV Feldbach in der neuen ge-
neralsanierten Volksschule Pirching am Trauben-
berg abgehalten. Trotz der noch immer andau-
ernden Pandemie konnte die Leistungsüberprü-
fung um das Funkabzeichen (FULA) in der Stufe 
„Bronze“ mit unglaublichen 66 Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen unter Einhaltung der 3G-Regeln 
durchgeführt werden. Als austragende Feuer-
wehr macht uns die hohe Teilnehmerzahl stolz, 
dafür möchten wir uns recht herzlich bei allen 
Beteiligten bedanken! 

Von unserer Feuerwehr stellten sich die Jungfeu-
erwehrmänner Andreas HARG und Dominik ER-
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LINGER der Herausforderung um das Abzeichen 
in Bronze und konnten dieses nach sechs for-
dernden Stationen mit sehr guter Leistung entge-
gennehmen. 

Ein großes Danke gilt hierbei unserem Funkbeauf-
tragten 
HLM 
SCHRIEBL 
Paul für 
die hervor-
ragende 
Vorberei-
tung und 
die zahlrei-
chen 
Übungen! 
 

Ehrungen für jahrelange verdienstvol-
le Tätigkeit 
Bewerterabend des BFV Feldbach  

Im Anschluss an die FULA-Leistungsüberprüfung 
wurde der Bewerterabend des BFV Feldbach 
durchgeführt. Fast 70 Mitglieder des Bewerter-
stabes des BFV Feldbach – kommend aus den un-
terschiedlichsten Sachgebieten – fanden sich da-
zu in Mehrzweckhalle Edelstauden ein. Im Rah-
men des Abends wurden auch zahlreiche Ehrun-
gen für jahrelange verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehrwesen vergeben. 

Ehrenzeichen für 50 Jahre eifrige und ersprießli-
che Tätigkeit im Feuerwehrwesen: 

LM MACHER Rupert und LM RATH Josef 

Ehrenzeichen für 40 Jahre eifrige und ersprießli-
che Tätigkeit im Feuerwehrwesen: 

HBI NEUHOLD Josef, BI d.F. MUßBACHER 
Gerhard, HBM NEUHOLD Siegfried, HBM 
WEIXLER Josef, OLM BAUMHACKL Franz und 

HFM SCHAUER Josef 

Ehrenzeichen für 25 Jahre eifrige und ersprießli-
che Tätigkeit im Feuerwehrwesen: 

BM Ing. NEUHOLD Andreas, BM BAUMHACKL 
Peter, HLM KAUFMANN Wolfgang und HLM 
BAUMHACKL Martin 

Verdienstzeichen 3. Stufe des LFV Steiermark: 

BM MAGAS Johann und HLM SCHRIEBL Paul 

An dieser Stelle bedankt sich das Kommando der 
FF Edelstauden für die hervorragende Zusam-
menarbeit mit dem BFV Feldbach! 

 

Zwei neue Feuerwehrmänner für die 
FF Edelstauden 
Grundausbildung zum Truppführer erfolgreich 
abgeschlossen 

In den letzten Wochen waren zwei junge Kamera-
den der FF Edelstauden besonders gefordert. 
Zahlreiche Theorie- und Praxisstunden galt es zu 
absolvieren. Beginnend mit der Grundausbildung 
1 im Abschnitt Kirchbach wurden die beiden jun-
gen Kameraden bestens auf den bevorstehenden 
Feuerwehralltag vorbereitet. Sowohl die prakti-
sche als auch die theoretische Prüfung konnte 

mit Bravour gemeistert werden. 
Ein Dankeschön gilt hierbei OBI 
d.F. KAUFMANN Manfred für die 
Abnahme der Prüfung. 

Den krönenden Abschluss stellte 
die Grundausbildung 2 in der Feu-
erwehr- und Zivilschutzschule 
Lebring dar, die am Samstag, den 
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30. Oktober 2021, abgehalten wurde. Die jungen 
Feuerwehrmänner Andreas HARG und Dominik 
ERLINGER nahmen erfolgreich teil und konnten 
ihre Grundausbildung hiermit abschließen. Die 
Aufgabe des Tages war es, unterschiedlichste Ein-
satzszenarien kennenzulernen und in weiterer 
Folge den Umgang mit vielen Gerätschaften zu 
erlernen, um für die Zukunft gerüstet zu sein.  

Lieber Andreas, lieber Dominik, wir gratulieren 
euch herzlich zu euren großartigen Leistungen 
und freuen uns, euch ab jetzt im aktiven Feuer-
wehrdienst der FF Edelstauden begrüßen zu dür-
fen! 

 

EINSÄTZE  
In den Sommer- & Herbstmonaten wurden die 
Einsatzkräfte der FF Edelstauden mehrmals zu 
Unwettereinsätzen gerufen – häufig galt es Ver-
kehrswege wieder freizumachen, jedoch auch ein 
Dach, das durch das Unwetter Schaden getragen 

hatten, provisorisch abzudecken. Im August wur-
den wir innerhalb einer Woche zu zwei schweren 
Verkehrsunfällen alarmiert – ein PKW-Überschlag 
in Liebensdorf gemeinsam mit den Kameraden 
aus Empersdorf und Heiligenkreuz am Waasen 
sowie zu einem schweren Motorradunfall mit To-
desfolge am Zerlachberg. Nach einigen techni-
schen Einsätzen kam es zuletzt Ende September 
zu einem PKW-Überschlag nähe Landrestaurant 
Fink. Anfang November wurden die Kameraden 
ebenfalls zu einem PKW-Crash auf der B73 Rich-
tung Prosdorf alarmiert, bei der glücklicherweise 
niemand zu Schaden kam. 

 

 

Ein großes Dankeschön gilt den Kräften aller Ein-
satzorganisationen für die hervorragende Zu-
sammenarbeit! 

 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Edelstauden wünscht 
Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2022 – bleiben Sie gesund! 

 

Detaillierte Informationen zu allen Einsätzen und weitere 

aktuelle Beiträge finden Sie unter: 

www.ff-edelstauden.at  

sowie auch in den sozialen Netzwerken unter: 
 

Feuerwehr Edelstauden 
 

     
feuerwehr_edelstauden 

http://www.ff-edelstauden.at
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Freiwillige Feuerwehr Manning 

Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Manning konnte aufgrund der zu dieser Zeit gül-
tigen Maßnahmen nicht wie gewohnt im Jänner statt-
finden. Aufgrund dessen wurde unsere Jahreshaupt-
versammlung verspätet am 04.September 2021 im 
Rüsthaus Manning abgehalten. Unter den Ehrengästen 
fanden sich Vize-Bürgermeister Gernot Maier und ABI 
a. D. Johann Kaufmann. In der Eröffnungsrede von HBI 
Schober bedankte er sich bei der Unterstützung und 
Verlässlichkeit der Kameradinnen und Kameraden. 
Kaufmann hob die Gemeinschaft als wichtigste Kom-
ponente einer funktionierenden Feuerwehr und die 
trotz den Einschränkungen geleisteten 1000 Einsatz-
stunden hervor. In den abschließenden Worten be-
dankte sich unser Vize-Bürgermeister bei der Bereit-
schaft der Feuerwehrmitglieder. Es wurde die Chance 
genutzt, gleich 3 Feuerwehrkameraden zur Eheschlie-
ßung zu gratulieren. Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurden folgende Auszeichnungen über-
reicht, Beförderungen und Angelobungen vollzogen 
und Neuaufnahmen vorgenommen werden: 

 

 

50 Jahre Mitgliedschaft 

Johann Absenger 

40 Jahre Mitgliedschaft 

Franz Gollner, Franz Weitzl 

Vom FM zum OFM 

Katharina Feyertag 

Angelobung 

FM Elisa Eibler 

Neuaufnahmen Feuerwehrjugend 

JFM Hanna Hofstätter 

Freiwillige Feuerwehr Manning 
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Verkehrsunfall  

Am 13.11.2021 
wurde die Freiwil-
lige Feuerwehr 
Manning zu ei-
nem Unfall mit 
einem umgekipp-
ten Traktor geru-
fen. Bei diesem 
Einsatz waren ein 
First-Responder, 
die Rettung, die 
Polizei und der 
Christopherus 12 
am Einsatz betei-
ligt. Zusätzlich 
wurden wir bei 
diesem Einsatz 
wieder vom WLF 
Feldbach unter-
stützt.  

 
 

Wir wünschen allen Bewohnern ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und ein unfall-
freies neues Jahr 2022! 

Fahrzeugbrand 

Am Vormittag des 
26.09.2021 wurden 
wir zu einem 
Brand einer Ernte-
maschine gerufen. 
Gemeinsames Ein-
greifen mit der 
Nachbarfeuerwehr 
Unterlabill verhin-
derte Schlimme-
res. Die Einsatzlei-
tung übernahm 
die Freiwillige Feu-
erwehr Manning. 

Feuerwehrjugend 

Funkleistungsabzeichen 
Unser Kommandant Ro-
bert Schober und Andre-
as Neuhold haben sich in 
Edelstauden dem 
Funkleistungsabzeichen 
in Bronze gestellt und 
dieses mit Bravour be-
standen. 

 

Wir gratulieren herzlich! 

Einsätze 
In diesem Jahr konnte gemeinsam mit den Feuerweh-
ren Kirchbach, Kleinfrannach, Seibuttendorf und 
Schwarzau Bewerbsgruppe gebildet und am Landesju-
gendbewerb teilgenommen werden. 

Bewerbsspiel: 

Martin Hofstätter 

Hanna Hofstätter 

Wissenstestabzeichen BRONZE 

Maximilian Hofstätter 

Zoe Kamper 

Laura Rumpf 

Wissentestabzeichen GOLD 

Philipp Maier 

Wissenstestspiel SILBER 

Martin Hofstätter 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen BRONZE 

Maximilian Hofstätter 

Zoe Kamper 

Laura Rumpf 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen SILBER 

Zoe Kamper  

Maximilan Hofstätter 

Wissenstestabzeichen | Gold  

Maier Vanessa 

Wir gratulieren herzlich! 

Verkehrsunfall 

Ein Lenker kam auf der 
Straße L247 Richtung 
Frannach von der Straße 
ab. Dabei wurde das 
Fahrzeug samt Anhänger 
um 180 gewendet und 
landete schlussendlich 
im Straßengraben. Um 
ein sicheres Bergen des 
Autos zu ermöglichen, 
wurde der WLF Feldbach 
(Kranwagen) gerufen. 
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Garagenbrand  

Am 13.08.2021 
um 16:01 Uhr 
wurden wir mit-
tels Sirenen-
alarm zu einem 
Garagenbrand 
gemeinsam mit 
der zuständigen 
FF-Empersdorf 
nach Rauden 
alarmiert.  

 

Schwerer Verkehrsunfall  
Am 21.08.2021 um 8:38 Uhr wurden wir zur Unterstüt-
zung der zuständigen FF Empersdorf zu einem 
schweren Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person 
auf die B73 nach Liebensdorf mittels Sirenenalarm 
alarmiert.  

Fahrzeugbergung  

Am 23.08.2021 um 09:42 Uhr wurden wir zu einer 
Fahrzeugbergung auf die L628 Höhe Kleinfelgitsch 
mittels Sirenenalarm gerufen. . 

Feuerwehr Nachwuchs  

Wir gratulieren recht herzlich unseren Kameraden LM 
d.F. Andreas Kurzmann mit seiner Selina zur Geburt 
ihrer Tochter Sophie und wünschen alles erdenklich 
Gute für die gemeinsame Zukunft 

Herzlichen Glückwunsch zur  Trauung 

Am Beginn der Monatsübung September gratulierten 
wir unserer Schriftführerin LM d.V. Manuela Kandler 
und Andreas Reiter zu ihrer Hochzeit und wünschen 
dem Brautpaar alles erdenklich Gute für den gemein-
samen Lebensweg!  

OBR Josef Krenn zum Landes-feuerwehrrat 

ernannt 

Josef Krenn, Komman-
dant des BFV Leibnitz, 
wurde vom Landesfeu-
erwehr-kommand-
anten Reinhard Leicht-
fried zum Landesfeuer-
wehrrat ernannt. 
Krenn übernimmt das 
Referat 6 – Innere An-
gelegenheiten.Die Ka-
meradinnen und Kameraden der FF Heiligenkreuz am 
Waasen gratulieren recht herzlich und wünschen wei-
terhin viel Spaß und Schaffenskraft bei der Bewälti-
gung deiner neuen Aufgaben als Landesfeuerwehr-
rat!  

129. Wehrversammlung der FF Heiligen-

kreuz am Waasen 

Aufgrund COVID-19 konnte zeitgemäß im Frühjahr 
2021 keine Wehrversammlung stattfinden. Unter Ein-
haltung der Abstandsregeln sowie einer Testung aller 
Mitglieder konnte am Samstag, den 25. September 
2021, die diesjährige 129. Wehrversammlung im Saal 
der FF Heiligenkreuz am Waasen abgehalten werden. 

Kommandant HBI Ing. Patrick Pichler konnte die ver-
sammelte Mannschaft sowie die geladenen Ehreng-
äste, darunter von der Marktgemeinde Heiligenkreuz 
am Waasen Bürgermeister Franz Platzer, von der Ge-

Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen 

https://www.facebook.com/FFEmpersdorf/?__cft__%5B0%5D=AZUS6OPMCZZmPjhoXK7dsy_HqArWn53K5JYYX0cc3V1ddd5B3I-EgnWQQmwyCLpgpGtNCHrmrcJsQF0S3u5MvWMvpLFN9PVJgTZ_5JHsVpoMqMtHZm62Qk6_DYNu-SEFOXf3HPDT1BvSoBTAeyo7-YqaGYbfy28p3GkSSUo8p4KInsR3kFxHIbAraOYeX4TYcN0&__tn__=kK
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meinde Pirching am Traubenberg den Bürgermeister 
Siegfried Neuhold, den Bereichsfeuerwehrkomman-
danten LFR Josef Krenn begrüßen. 

Nach einer Gedenkminute an die verstorbenen Kame-
raden, konnte HBI Pichler mit einem Kurzbericht auf 
ein bewegtes und ereignisreiches Jahr 2020 mit unse-
rem Rüsthaus Zu- und Umbau, vielen Einsätzen, Tätig-
keiten und Übungen zurückblicken. 

Befördert zum Feuerwehrmann wurde Dominik La-
denhauf. Weiters wurde OFM Karim Khalil zum Uni-
formwart ernannt und zum LM d.F. befördert. HLM 
Franz Krenn wurde zum Seniorenbeauftragten er-
nannt. LM d.F. Walter Rupp wurde für seine jahrzehn-
telange Tätigkeiten als Seniorenbeauftragter „Dank 
und Anerkennung“ ausgesprochen. 

Für die über 40jährige verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Feuerwehr- und Rettungswesen wurden OBI a.D. 
Gerhard Putz und HBM Johann Suppan mit der Ver-
dienstmedaille ausgezeichnet. 

An LM Johann Krenn, OLM d.S. David Bammer und 
HLM Herbert Krenn wurde das Verdienstkreuz in Bron-
ze der FF Heiligenkreuz verliehen und ABI d.V. Herbert 
Putz wurde mit dem Kommandokreuz in Silber der FF 
Heiligenkreuz ausgezeichnet. 

Nachruf - EBR Josef Niegelhell  

Tief erschüttert müssen wir 
bekannt geben, dass unser 
überaus geschätzter Ehren-
brandrat Herr Josef Niegel-
hell völlig unerwartet am 
28.09.2021 kurz vor Vollen-
dung seines 83. Lebensjahres 
von uns gegangen ist. Mit 
dem Ableben unseres hoch 
geschätzten Kameraden EBR 
Josef Niegelhell verlieren wir 
nicht nur einen Brückenbau-
er, sondern ein Vorbild und 
Idealisten des Ehrenamts. 

 

Atemschutzleistungsprüfung in Silber  

Wir gratulieren unseren Kameraden LM d.F. Karim 
Khalil, OFM Philipp Konrad und OFM Daniel Gliga zur 
fehlerfreien Atemschutzleistungsprüfung in Silber!  

Alarmübung  

Die Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen hat am 
03.11.2021 um 16.30 Uhr ein Gebäude einer alten Sarg-
tischlerei in Vollbrand gesetzt und dieses Objekt an-
schließend mittels schwerem Atemschutzgerät beübt.  

Insgesamt waren zwei Löschgruppen und ein Atem-
schutztrupp im Übungseinsatz, neben der Brandbe-
kämpfung musste auch eine Menschenrettung durch-
geführt und eine Verkehrsumleitung durch die Feuer-
wehr eingerichtet werden.  

Monatsübung November 

Am 08.11.2021 um 19:30 Uhr fand die Monatsübung 
November statt.  

Simuliert wurde ein Brand im Pflegeheim Heiligen-
kreuz am Waasen mit Rettung von verletzten Perso-
nen über den Leiterweg mittels Korbtrage.  

Ein Trupp mit schwerem Atemschutz wurde mit HD-
Rohr zum Innenangriff und zur Personenrettung vo-
raus geschickt. Zusätzlich wurde eine Zubringleitung 
und eine C-Angriffsleitung eingerichtet.  

Freiwillige Feuerwehr Heiligenkreuz am Waasen 

Das Feuerwehrkommando mit HBI Ing. 
Patrick Pichler und OBI Johann Muhr 
wünscht ein frohes, ruhiges und besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen guten und 
vor allem gesunden Rutsch ins Jahr 2022! 
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Jahresrückblick 

Nach einer sehr, sehr langen Win-
terpause bzw. einer nicht ausgetra-
genen OSC Frühjahrsmeisterschaft 
betraten wir Mitte Mai erstmals im 
Jahr 2021 das Grün der Sportanlage 
Pirching-Empersdorf. Groß war die 
Freude sich endlich wieder am 
Sportplatz zu treffen um gemein-
sam dem „Runden-Leder“ nachzu-
jagen.  
Ende Juni hieß es dann ab in den 
Norden ins schöne Mariazeller 
Land. Zum bereits 6. Mal mar-
schierten wir die ca. 145km von 
Empersdorf nach Mariazell. Es war 
wieder eine traumhafte Wande-
rung, abseits des Alltags durch die 
wunderschönen Wälder und Wie-

sen unseres Bundeslandes. Dass 
Schönste aber, wir alle erreichten 

das Ziel, 
die Basili-
ka in Mari-
azell. 
Nach der 
Vorberei-
tungszeit 
in den 
Sommer-
monaten 
starteten 
wir plan-
mäßig im 
August in 

die OSC-Meisterschaft 2021-2022. 
Das der Hobbyfußball in aller Mun-
de ist beweist eine Trainingsbeteili-
gung von 
durchschnitt-
lich 20 Spie-
lern und ein 
Mannschafts-
kader von 30 
Spielern. In 
der ersten 
Runde ging es 
nach Klap-
ping, wo wir 
unseren bis-
her höchsten 
Auswärtssieg im OSC feiern konn-
ten. Der Dauerrivale aus St. Anna 
am Aigen wurde mit 7:0 vom Platz 

gefegt. Zwar ging 
es in dieser Tonart 
nicht weiter, doch 
standen am Ende 6 
Siege und 3 Nieder-
lagen am Konto 
und wir konnten 
uns eine gute Aus-
gangsposition für 
die Frühjahrsrunde 
2022 erspielen. 
Da auch der Fahr-
rad-Boom in Em-
persdorf nicht Halt 

macht, gründe-
ten wir die 
„FZCE – Sekti-
on Rennrad“, 
wo, wenn ne-
ben dem Fuß-
ball noch Zeit 
bleibt, gemein-
same Ausfahr-
ten unternom-
men werden. Es gibt bereits eine 
sehr schöne eigene Fahrraddress 
im Design des FZC.  
Auch das „Empersdorfer Storch-
kommando“ rund um Gerald 
Schmid hatte im Jahr 2021 alle Hän-
de voll zu tun. So musste im ver-
gangenen Jahr insgesamt 7-mal die 
Einsatzbereitschaft hergestellt 

werden um den FZC – Wander-
storch in sein jeweiliges Einsatzge-
biet zu bringen. Es war schon eine 
kleine logistische Meisterleistung 
um ihn immer rechtzeitig von ei-
nem Ort zum anderen zu transpor-
tieren. Das Storchenfluggebiet er-
streckte sich nämlich von Eggers-
dorf bis nach Werndorf mit Statio-
nen in St. Stefan, Pirching am Trau-
benberg, Empersdorf und Heiligen-
kreuz am Waasen.    
Geheiratet wurden auch in den Rei-
hen des FZC. So gaben sich unser 
Stefan Kienreich und seine Sonja 
das Ja Wort. Auch unser Kapitän 

Matthias Gapp trat mit seiner 
Brigitte in den Hafen der Ehe 
ein. Alles Gute nochmal von 
dieser Stelle.  
Zum Abschluss möchten wir 
uns bei allen Sponsoren und 
Gönnern recht herzlich bedan-
ken und allen ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest 
wünschen. 
Aktuelles über den Freizeitclub 
Empersdorf erfahren sie, wie 
immer, auf unserer Homepage 
www.fzc-empersdorf.at  

Tabelle Herbst 2021   Sp.   s   u   n     Tore     Diff.     Pkt. 

1  FC Dynamo Süd 9 7 0 2 24 : 14 10 21 

2  FZC Empersdorf 9 6 0 3 27 : 7 20 18 

3  USFC Gniebing 9 4 4 1 25 : 18 7 16 

4  UFC Klapping 9 4 1 4 31 : 27 4 13 

5  USV Frutten 9 3 4 2 21 : 17 4 13 

6  FC Dörfla 9 3 2 4 20 : 25 -5 11 

7  SLD Liebensdorf 9 2 3 4 12 : 17 -5 9 

8  FC Kölli 9 2 3 4 15 : 27 -12 9 

9  UFC Fladnitz 9 3 0 6 12 : 25 -13 9 

10  USG Berndorf 9 2 1 6 17 : 27 -10 7 

FZC Empersdorf 

http://www.fzc-empersdorf.at
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Vorstand, Mannschaft und Sponsoren des SV C&P Frannach wünschen 

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!  

Der Herbst 2021 verlief sportlich 
äußerst erfolgreich. Es war die 
beste Herbstsaison seit langem. 
Unsere Mannschaft schrammte 
nur um einen Punkt am Herbst-
meistertitel vorbei und belegt ak-
tuell den herausragenden zweiten 
Platz mit 25 Punkten aus 12 Spie-
len. 
Besonders stolz macht uns, dass 
dieser Erfolg mit vielen Spielern 
aus der Region und im Gegensatz 
zu vielen anderen Mannschaften 
in der Liga und Umgebung mit nur 
einem slowenischen Legionär ge-
lang. 
Besonderes Highlight im Herbst 
war sicherlich das Krone und 
fan.at Spiel der Runde zu Hause 
gegen Deutsch Goritz, das vor 
rund 400 Fans mit 4:0 und fantas-
tischem Fußball gewonnen wur-
de. 
Herzliche Gratulation an die ge-
samte Mannschaft und Trainer 

Rene Triller zu der hervorragen-
den Herbstsaison, wir freuen uns 
jetzt schon auf die Spiele im Früh-
jahr. 
Danke! 
Aber nicht nur die Mannschaft 
leistete herausragendes, auch un-
sere Funktionäre lieferten eine 
hervorragende Leistung ab. Auf-
grund der gesamten Corona-
Auflagen, war organisatorisch bei 
jedem Heimspiel viel zu tun. Zu-
sätzlich konnten wir noch im Rah-
men des Heimspiels gegen Loi-
persdorf unsere Verlosung nach-
holen und es galt auch unseren 
traditionellen Bockbieranstich zu 
organisieren. 
Leider mussten wir den Bockbier-
anstich wenige Tage vor Veran-
staltungsbeginn kurzfristig auf-
grund der strikten Auflagen und 
dem drohenden Lockdown absa-
gen. Im Gegensatz zum Vorjahr, 
entschieden wir uns aber, dass wir 

den Bock-

bieranstich 
nicht 
„virtuell“, 
sondern so bald 
wie möglich im Kultursaal Fran-
nach in Kooperation mit Santinos 
Dorfstubn nachholen. Wir wer-
den, sobald der Termin feststeht, 
darüber informieren und bedan-
ken uns schon jetzt bei allen Fass-
bierspendern und Sponsoren für 
die großzügige Unterstützung. 
Vielen Dank an alle fleißigen Hel-
fer, Funktionäre, Spendensamm-
ler, die ehrenamtlich und ohne 
finanzielle Entschädigung viele 
Stunden ihrer Freizeit geopfert 
haben, und an die Gemeinde 
Pirching a.T. für ihre Unterstüt-
zung, um diese Herbstsaison un-
ter so erschwerten Bedingungen 
zu ermöglichen. 

Sportverein Frannach 

FZC Empersdorf SV C&P Frannach 
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5. Fußballcamp des SAZ 

Heiligenkreuz:  

Die Erfolgsgeschichte geht 

weiter! 

Unter Einhaltung sämtlicher CO-
VID-Maßnahmen, die Kids samt 
Betreuer wurden insgesamt drei-
mal in der Woche getestet, gab es 
wieder viel zu erleben. Wir blicken 
zurück: 

Das 5. Fußballcamp war wieder ein 
voller Erfolg! Unter der Aufsicht 
von insgesamt 10 Betreuern, ange-
führt von Jugendleiter Herbert 
(Hörby) Kurzmann hatten 70 Kin-
der nicht nur viel Spaß, sondern 
haben zugleich auch sportlich viel 
erlernt und erlebt. Während vor-
mittags meistens das Fußballtrai-
ning sowie das Einstudieren des 
traditionellen Tanzes für das Ab-
schlussfest am Freitag am Pro-
gramm standen, wurden die Kin-
der heuer am Nachmittag wieder 

in Gruppen eingeteilt. Während 
die eine Gruppe z.B. im Ort auf 
Schnitzeljagd unterwegs war, 
spielte die andere Gruppe ein Fuß-
ballturnier oder Beachsoccer. Am 
Donnerstagvormittag absolvierten 
die Burschen und Mädels ihr Fuß-
ballabzeichen. Hierfür gab es ins-
gesamt fünf Stationen zu überste-
hen, die alle Kids bravourös meis-
terten. Freitagnachmittag fand 
dann die Abschlussfeier am Sport-
platz statt. Der Abschlusstanz wur-
de dank Kevin Rupp erstmals per 
Drohnenflug festgehalten. Vielen 
Dank an dieser Stelle für das spek-
takuläre Video. Herbert (Hörby) 
Kurzmann: „Ich möchte mich bei 
allen Kindern, Eltern, Trainern, 
Sponsoren und freiwilligen Helfern 
für das tolle 5. Sommercamp be-
danken. Auch wenn das Camp die-
ses Jahr mit 70 Teilnehmern (U7-
U12) das größte Camp war, hat 
alles trotz Corona Maßnahmen, 
reibungslos funktioniert. Es ist be-

sonders schön 
anzusehen, wel-
che Freude die 
Kinder in dieser 
Woche hatten. 
Ich hoffe sie 
werden sich noch lange an dieses 
Camp erinnern.“ 

Ein großer Dank gilt folgenden 
Sponsoren ohne die das Fußball-
camp nicht möglich gewesen wä-
re: Marktgemeinde Heiligenkreuz, 
Gemeinde Pirching, Gemeinde 
Empersdorf, ADEG Kurzmann, 
Stick & Druck AZZURRO, GRAWE 
August Kurzmann, Cafe Momen-
to, NEt Neuhold Elektrotechnik, 
Nirotech, Peter Bau Bauernspezia-
litäten Fam. Reiter, SAFETY FIRST, 
SPN, Teschl Brot, JOU Sports, 
Hoval, VM Nails & Beauty, Erdbau 
Oberkofler, DD Fliesen & Platten-
verlegeprofi, KFZ Kollmann, Predl, 
MDN Bau und besonders den El-
tern für ihr Vertrauen und die tol-
len Obst- Eis- und Kuchenspenden.  

Liebe Fans, Sponsoren, Gönner und Partner, 

im Namen des TUS Teschl Heiligenkreuz bedanke ich mich für eure Treue und Unter-
stützung in der abgelaufenen Herbstsaison. Es ist nicht selbstverständlich und wir wis-
sen es sehr zu schätzen, dass Ihr unseren Verein so großartig unterstützt. Ohne euch 
wäre es nicht möglich, dass sich unser Verein seit mittlerweile zehn Jahren in der 
höchsten steirischen Spielklasse hält. Genauso wäre ohne eure Unterstützung die Um-
setzung unserer Veranstaltungen, wie die Autoverlosung oder der traditionelle Bock-
bieranstich, nicht möglich. Dafür möchte Euch der TUS Teschl Heiligenkreuz einen 
großen Dank aussprechen. Wir wünschen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Mögen wir alle gut und vor allem gesund durch diese leider noch immer 
schwere Zeit kommen und ich hoffe, dass wir euch dann im Frühjahr wieder bei uns 
am Sportplatz begrüßen dürfen. 

Georg Obendrauf, Obmann  
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Erste Reihe: Patrick Wiesenhofer, 
Marco Heibl, Mitja Mauko, Daniel 
Stoiser, Andreas Steirer, Matthias 
Gross, Lukas Ratschnig, Mohamad 
Sulaiman Mohsenzada 
 
 

Zweite Reihe: Georg Obendrauf, Au-
gust Ramsauer, Andreas Julian 
Tatschl, Christoph Michelitsch, Ma-
nuel Hödl, Leon Leustek, Patrick Un-
terkircher, Paul Jury, Manuel Leeb,  
Jerko Grubisic 
 

 

Dritte Reihe: Sarah Klammer, Ibra-
him Bratic, Marko Malesevic, Erman 
Bevab, Oskar Gessner, Johannes 
Driesner, David Hirschmann 

TUS Heiligenkreuz am Waasen 
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„COOLE SACHE“ NEWS EDELSTAUDEN 

Ein Jahr zum Vergessen! 

Ein Jahr zum Vergessen! 

Abbruch der Frühjahrssaison. 

Corona bedingte Einschränkungen. 

Finanziell keine Unterstützung. 

Trauriger Verlust eines Wegbeglei-
ters. 

 

All diese Punkte sind maßgeblich 
an der derzeitigen Gesamtlage des 
Vereines verantwortlich.  

Mit Beginn der laufenden Meister-
schaft im Sommer 2021, versuchten 
wir mit den vorhandenen Mitteln 
eine regionale Mannschaft aufzu-
bauen. 

Nach einem Spielfreien ersten 
Halbjahr, wurden 22 Mann hierfür 
in die Kaderplanung einbezogen. 

Im Laufe der Meisterschaft kamen 
noch weitere Spieler hinzu.  

Dass alles war zu wenig! 

13 Verletzte Spieler mussten wir 
hinnehmen, Spieler die für die 
Kampfmannschaft in Vorbereitung 
waren, mussten dann von 0 auf 100 
Fix in die Meisterschaft einsteigen. 

Wir waren sehr überrascht mit der 
Jungen und noch unerfahrenen 
Mannschaft, 6 Spiele  nur mit ei-
nem Tor Unterschied zu verlieren. 

Die traurige Bilanz schlägt sich auf 
den Tabellenplatz nieder. 

Derzeit sind einige neue Spieler, als 
Ersatz für die Dauerverletzten, 
beim Probetraining. Sie sollen uns 
im Frühjahr helfen um unser Ziel zu 
erreichen. 

Der Besucheransturm bei den 
Heimspielen ließ sehr zu wünschen. 

Uns wurde bewusst das Corona 
viele abhielt, sich mit den mögli-
chen Maßnahmen, in die Gesell-
schaft einzubringen. 

Nicht einmal der Umstand, dass 
eine einheimische und junge Mann-
schaft aufgeboten wurde, hat Be-
sucher angeregt auf den Platz zu 
kommen. 

Da unsere finanziellen Mittel von 
Kantinenbetrieb und den Veranstal-

tungen abhängig sind, wurden alle 
Hebel in Bewegung gesetzt, um 
Unterstützungen seitens des Lan-
desverbandes bzw. Österreichi-
schen Fußballbundes zu erhalten. 
Dieses wurde dem SV Edelstauden 
nicht zugesprochen. 

 

Ein großer Verlust unseres Wegbe-
gleiters Sepp Weixler  traf uns alle 
mit voller Wucht. 

Erst jetzt wird uns täglich bewusst, 
was fehlende Menschen für ein 
Loch in unser Leben reißen. 

All diese Erkenntnisse helfen uns, 
dass wir jetzt noch enger zusam-
men rücken, gemeinsam die Aufga-
ben annehmen und umsetzen. 

Es muss diesbezüglich ein Umden-
ken aller Beteiligten stattfinden, so 
dass wir wieder ein neues NORMAL 
finden können. 

 

Jugendturnier am Josef 
Weixler Platz. 
 Am 9. Oktober fand ein Jugendtur-
nier statt. Zahlreiche Jugendmann-
schaften spielten im Turniermodus 
um Tore, Siege und Medaillen. 

 

Veranstaltungen 
 

Unser Frühshoppen wurde auf den 

20. März 2022  
verschoben. 

 

 

QR Code scannen & alle High-
lights  ansehen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Service für alle Jahres-
kartenbesitzer und CLUB 
100 Mitglieder: 
 

Alle Jahreskartenbesitzer werden 
bei Terminänderungen per SMS 
verständigt. 

 

Es besteht auch die Möglichkeit für 
alle Interessenten diese Nachrich-
ten zu erhalten. 

 

Senden sie ein SMS an das Vereins-
handy mit Ihren Namen und sie 
erhalten kostenlos Informationen. 

 

SVE- Nr.: 0676– 88 944 8080 

Informationen und Fotos über 
Spiele, Termine, Ergebnisse, Tabel-
lenstand und Torschützen finden 
sie auch Tagesaktuell auf:  

 

 

 

 

Der  
SV-amt Kältetechnik-

Edelstauden  

wünscht allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gesun-
des und sportliches Jahr 2022 

 

 

SOCIAL MEDIA 
www.sv-edelstauden.at 

www.facebook.com/SVEdelstauden 

www.instagram.com/edelstauden 

http://www.sv-edelstauden.at/
http://www.facebook.com/SVEdelstauden
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                          Tennisclub Pirching am Traubenberg 

Tennisclub Pirching  

LIEBE TENNISFREUNDE! 

Auch heuer konnten wir in den 

Ferien abermals eine Kinderten-

niswoche anbieten. Unsere beiden 

Trainer Emelie und David durften 

über 30 begeisterte Kinder in den 

Tennissport einführen. 

Danke auch an unsere Sponsoren 

Gemeinde Pirching, Fa. Klambau-

er, Fa. Murauer und Teschl Brot 

für die großzügige Unterstützung. 

Die interne Vereinsmeisterschaft 

verlief sehr spannend. Über 50 

Spieler u. Spielerinnen haben da-

ran teilgenommen. 

Meister Einzel Herren  

Mike Konrad  

Vizemeister Einzel Herren 

Oliver Kerschbaumer 

Meister Einzel Damen 

Stefanie Ramsauer 

Vizemeister Einzel Damen  

Carina Ramsauer   

  

In den Einzel B-Finalis setzten sich 

bei den Herren August Kurzmann 

gegen Niklas Kerschbaumer 

(musste leider verletzungsbedingt 

aufgeben) und Maria Ramsauer 

gegen Helga Kerschbaumer durch. 

Doppelmeister Herren A 

Mike Konrad & Philip Pölki 

Doppel Vizemeister Herren A  
Leon Wagner & Niklas Kerschbau-
mer 

 

Doppelmeister Damen A 

Carina Ramsauer & Gerlinde  

Mussbauer 

Doppel Vizemeister Damen A  

Jeanette Lang & Astrid Hauben-

wallner 

Meister im Mixedbewerb   

Stefanie Ramsauer & Philip Pölki 

Vizemeister im Mixedbewerb Ca-

rina Ramsauer & Harald Lang 

In den  Doppel B-Finalis gewan-

nen bei den Damen Lisa Pölki mit 

ihrer Partnerin Romi Geister und 

bei den Herren die Paarung Au-

gust Kurzmann mit Walter Rent-

meister. 

Im Zuge der Finalspiele wurden 

auch die Meisterdressen 2020 

übergeben. Danke unserem 

Sponsor Robert Haas Fa. HARO.         

SIEG IM VULKANLANDCUP 

Ein ganz großer Sieg ist uns heuer 

im Finale des Vulkanlandcups ge-

lungen. Unsere Mannschaft hat 

sich in spannenden Spielen gegen 

einen sehr gu-

ten Gegner 

aus Bierbaum 

durchgesetzt. 

Damit haben 

wir zum 3. Mal hintereinander den 

Cup gewonnen und somit den 

Wanderpokal nach Pirching ge-

holt. Gratulation an alle Spieler, 

die die ganze Saison über mit Ih-

ren Siegen zu diesem großen Er-

folg beigetragen haben. 

 

Der Vorstand des TCP wünscht 

allen Mitgliedern, Sponsoren und 

Gemeindebewohnern ein besinnli-

ches Weihnachtsfest und ein ge-

sundes, neues Jahr 2022!! 



Seite 45 

                                                    Tennisclub Frannach  

Als erstes freuen wir uns sehr über 
unsere erfolgreiche Teilnahme am 
Dorfcup 2021. Mit dem zweiten 
Platz in der Gruppe „Starter B“ di-
rekt nach St. Ulrich 1. Wir möchten 
in diesem Sinne allen Spielern noch 
einmal zu ihren Leistungen gratulie-
ren. 
Auch den Kindern die bei unserem 
jährlichen Kinderkurs mitgemacht 
haben hat es wieder sehr viel Spaß 
gemacht am Tennisplatz ihr Können 
zu zeigen und ihre spielerischen Fä-
higkeiten unter Beweis zu stellen. 
Danke an Herrn David Rentmeister 
für die lehrreichen Tennisstunden 
unserer Kinder. 
 
Unsere Mixed Doppel Spiele erfreu-
ten sich auch heuer wieder an zahl-
reichen Teilnehmern und spannen-
den Begegnungen. Auch für die Zu-
schauer waren die Spiele egal ob in 
Gruppe A, oder in Gruppe B  interes-
sant mit anzusehen.  
 
Die heurigen Sieger der Gruppe A 
waren Sabine Ulm und Christoph 
Pletzl. Auf dem zweiten Platz Clau-
dia und Christian Suppan 
Und den dritten Platz teilten sich 
Kerstin Trummer mit Fritz Ulm und  
Alexandra Friedl mit Daniel Schantl.  
Natürlich gab es auch in der Gruppe 
B einige Herausforderungen.  
 
Auf dem ersten Platz landeten Ruth 
Meier und Lukas Suppan 
Der zweite Platz ging an Carina Fel-
gitscher und Willi Trummer  
Den dritten Platz sicherten sich Le-
na Suppan und Johannes Frühwald  
 
Da sich das Jahr bald dem Ende zu-
neigt, und wir trotzdem eine schöne 
und erfolgreiche Tennissaison erle-
ben durften, möchten wir uns vor 
allem herzlich beim Bürgermeister 
und der Gemeinde Pirching am Trau-
benberg bedanken. Auch möchten 
wir uns bei allen bedanken die in 
diesem Jahr mit geholfen haben 
eine tolle und vor allem lustige Zeit 
am Tennisplatz zu ermöglichen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein gelungenes Jahr 2021 
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                          Tennis– und Sportgemeinschaft Oberlabill 

Wie bereits im vergangenen 
Jahr gab es auch heuer wieder 
Beschränkungen, Vorschriften 
und Verbote, wodurch zahlrei-
che Veranstaltungen und Tur-
niere nicht stattfinden konn-
ten.  

 
Mitte April startete die Ten-
nissaison und bald darauf auch 
die interne Vereinsmeister-
schaft. Diesmal nahmen 24 
Herren und 1 Dame daran teil. 
Nach vielen spannenden Spie-
len standen folgende Sieger 
fest: 

 
 1. Daniel Mayer 

 2. Christian Zach 

 3. Jürgen Jammernegg 

 4. Thomas Sebernegg 

 5. Manuel Zierer  

 6. Matthias Weinzerl 

 7. Adi Schabler 

 8. Christoph Fedl 

 
Gerade noch rechtzeitig, näm-
lich am 1. Juni, wurden die Rei-
sebeschränkungen für Kroa-
tien aufgehoben und daher 
konnte unser traditionelles 
Tenniscamp in Valkanela  statt-
finden. 20 Personen waren da-
bei und übernachteten wieder 
in Mobilhomes. 

 
Unter Einhaltung aller Corona-
vorschriften haben heuer 36 
Nachwuchstalente im Alter 
von 4 – 15 Jahre ihre Tennis-
kenntnisse verbessert bzw. 
erste Erfahrungen mit dem 

Tennisschläger gesammelt. 
Geleitet wurde der Kurs von 
unserem Trainer Matthias 
Weinzerl und unserem 
Übungsleiter Manuel Zierer. 

 
Erstmals nahmen wir heuer an 
der Steirischen Mannschafts-
meisterschaft teil. 

Mit 6 Siegen in 6 Spielen wur-
den wir souverän Meister in 
unserer Gruppe und fixierten 
so den Aufstieg.  

 
Beim Vulkanlandtennis-
Dorfcup spielten wir in der 
„Challenge B“ (zweithöchste 
Gruppe) und erreichten mit 3 
Siegen, 2 Unentschieden und 2 
Niederlagen den  
4. Platz. 

 
Gleich 4 Paare haben sich heu-
er im Laufe des Sommers das 
Jawort gegeben.  

Martina und Christian Zach 
Angelika und Thomas Seber-
negg 
Claudia und Christoph Scherr 
Nicole Jammernegg-Sommer 
und Jürgen Jammernegg 

Wir wünschen unseren Braut-
paaren nochmals alles Gute 
und viele gemeinsame glückli-
che Jahre: 

 
Am 26.09. fand unser Doppel-
Turnier statt. Am Ende des Ta-
ges standen folgende Sieger 
fest: 

1. Daniel Mayer / Josef Scherr 

2.Matthias Weinzerl / Matthias     
Sebernegg 

3. Manuel Zierer / Christoph 
Scherr 

4. Jürgen Jammernegg / Heinz 
Schuchlenz 

5. Adi Schabler / Willi Horn 
und Werner Feyertag 

6. Thomas Sebernegg / Nici 
Jammernegg-Sommer 

7. Hannes Matzer / Andreas 
Fröhlich 

8. Christian Zach / Lukas Gna-
ser 

 

 

Beendet wurde die Saison im 
Freien am 20.10. bei Kastanien 
und Sturm. 

 

 

Abschließend fand am 13.11. 
noch die Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahl statt. 

 

 

 

An dieser Stelle bedankt sich 
der gesamte Vorstand bei den 
Mitgliedern, der Gemeinde 
Pirching, sowie bei allen 
Sponsoren und Gönnern recht 
herzlich und wünscht ihnen al-
len ein gesegnetes Weihnachts-
fest, viel Glück und Gesundheit 
für das Jahr 2022. 

Ein sportliches Jahr 
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                          Pirching Sailing 

 SV-amt Kältetechnik  

Edelstauden  

„Sektion Segeln“ 

 

CLUB Törn mit 5 Schiffen und 36 Teilnehmer 

Soviel wie noch nie zog es dieses Jahr auf´s Wasser. 
Die Sehnsucht nach Urlaub, nach Gesellschaft und 
nach Erholung, nahmen 36 Urlauber auf unseren 
Schiffen wahr. 

5 Skipper mit ihrer Crew´s reisten von Pirching aus 
nach Süd Dalmatien in die Marina Kastela zwischen 
Trogir und Split.  

Von dort aus segelten die einzelnen Boote in die 
schönsten Buchten und Häfen von Solta, Brac, Korcula 
und in den Nationalpark Lastovo. Auf dieser wunder-
schönen Insel, die die letzte vor Italien ist, waren wir 3 
Tage auf  Erkundungs- und Schnorcheltour.  

Bei herrlichem Segelwetter verbrachten wir einen 
wunderschönen Urlaub, so konnten wir wieder Kraft 
für den Alltag tanken. 

2015 in Frankreich in einer Werft von Bénéteau, mit 

einer Länge von fast 14 Meter und einer Breite von 8 

Meter segelten wir mit bis zu 10 Knoten, das sind ca.20 

km/h durchs Mittelmeer. 

Unser Törn führte uns über Skradin, Rogoznica, Prim-

osten um die Insel Brac bis nach Hvar und zurück nach 

Kastela.  

Vier Skipper und 3 Gäste verbrachten einen sehr Inte-

ressanten Übungstörn auf dem 

Katamaran  namens „ The Graduate“ von NOA 
Yachting. 

Kulinarik an Bord:  

Viele haben sich schon gefragt, was esst ihr eigentlich 
an Bord! 

Grundsätzlich  genießen wir die Gastfreundlichkeit und 
die mediterrane Küche auf den Inseln Kroatiens. 

Auf unseren gebuchten Booten haben wir natürlich 
auch eine Küche, die nennt man in der nautischen Spra-
che PANTRY. In diesen Küchen können wir nicht nur 

Frühstück zubereiten, sondern auch aus-
gezeichnete Bordmenüs kochen. 

Abenteuer Katamaran 

260 Seemeilen auf dem Katamaran legten 
wir von 16. bis 23. Oktober zurück. 

Ein Boot mit zwei Schiffen, so würde man es jemanden, 
der noch nie einen Kat gesehen hat beschreiben. 

So geschehen in einer Bucht auf Hvar. 

Genau so ein Boot, eine Lagoon 450, gebaut im Jahre 
2015 in Frankreich in einer Werft von Bénéteau, mit 
einer Länge von fast 14 Meter und einer Breite von 8 
Meter segelten wir mit bis zu 10 Knoten, das sind ca.20 
km/h durchs Mittelmeer. 

Unser Törn führte uns über Skradin, Rogoznica, Prim-
osten um die Insel Brac bis nach Hvar und zurück nach 
Kastela. 

  Vier Skipper und 3 Gäste verbrachten einen sehr Inte-
ressanten Übungstörn auf dem 

 Katamaran  namens „ The Graduate“ von NOA 
Yachting. 

Unsere Segeltörns 2022 
Phuket Törn   KW 4+5  von 22. 1. bis 5. 2. 2022 

SEGELCAMP  23. und 24. 7. 2022 

Fam. Törn KW24 / 11.6. bis 18. 6. 2022   

Clubtörn   KW35/ 27.8. bis 3.9. 2022  

  

Reini  B45 

Mario  B46 Optima Prime 

 Markus B45 Havraska 

Hans  SO 490 

Gerhard SO 440   

Perti  B45 Screvenia 

Christian SO519 Purble Rain 
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Für alle die jetzt schon vom Urlaub träumen, 

stehen unsere Skipper gerne bereit,  

sie zu informieren,  

ihren Törn zu planen und mit zu organisieren. 

 

GUTSCHEINE 
für ein Weihnachtsgeschenk 

 stellen wir gerne zur  

Verfügung. 

 
 

 

 

In diesem Sinne wünschen die  

Pirching-Sailing-Skipper 

ein schönes Weihnachtsfest & ein gesundes Jahr 

2022. 

Die Pirching-Sailing-Skipper 

Sektionsleiter: Ing. Christian Kraxner 

Obmann: Gerhard Mußbacher 
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                          Marktmusik Heiligenkreuz am Waasen  

Musik, die das Herz erfreut 

Musik – die das Herz erfreut, be-

sonders in dieser Ausnahmesituati-

on, die bereits seit zahlreichen Mo-

naten herrscht ist es dadurch um-

so wichtiger die Herzen mit unse-

rer Musik zu erleuchten. 

In den vergangenen 

Monaten versuchten 

wir online via social 

media 

&CO Zusammenhalt zu 

zeigen und musizierten 

alleine in unseren 

Wohnzimmern woraus 

dann die einzelnen Vi-

deos zu einem 

Gesamtwerk zusam-

mengeschnitten wur-

den. Unsere musikali-

schen Werke finden Sie 

auf YouTube. Wir wür-

den uns sehr über ei-

nen Besuch auf unse-

ren social media Kanä-

len freuen. 

Leider müssen wir auf-

grund der derzeitigen 

COVID Situation unser 

Jahreskonzert „Auf 

eine neue Zeit“ auf 

unbestimmte Zeit ver-

schieben. 

„Auf eine neue Zeit“ – 

nicht nur in unserem abgesagten 

Konzert ging es um eine neue Zeit, 

auch in unserem Vorstand gab es 

Veränderungen. 

Florian Zach übernahm am 23. Ok-

tober die Aufgabe als Obmann. 

Wir bedanken uns bei seinem Va-

ter Hansjörg Zach für seine Tätig-

keit als Obmann in den vergange-

nen 13 Jahren und wünschen Flori-

an und dem neu gewählten Vor-

stand viel Spaß und Erfolg für die 

neuen Aufgaben!  
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Der Musikverein wünscht allen ein  

besinnliches Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr! 
Marktmusik Heiligenkreuz am 

marktmu-

Marktmusik Heiligenkreuz am 

Herzlichen Glückwunsch an Christian Krenn am Schlag-

zeug. Der Pirchinger absolvierte das Leistungsabzeichen 

in Gold. 

Text: Elisa Pachernik 
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                          Wias eanda wor 

Margarethe Hofstätter  

vlg. Trattnbauer 

Jeden Morgen um 6 Uhr war in 
der Adventzeit Rorate. Wir sind 
nicht jedes Mal gegangen. Da-
mals war es ja viel kälter als heu-
te, da waren Minus 20 oder Mi-
nus 30 Grad keine Seltenheit, 
und es gab Schnee bis zu einem 
Meter. Kalt war’s, aber beim 
Streblberg is’ es dann wärmer 
word’n. Aber dann, beim Ram-
sauer am Stiefingbach hatt’s wie-
der pfiff’n. Wir hatten ja alle 

nicht das Schuhwerk, das es 
heute gibt. 

Ein ordentlicher Christ ging 
damals monatlich beicht’n. 
Und wenn er zur Kommu-
nion gehen wollte bei einer 
Messe, natürlich nüchtern. 
So weit gehen, dann eine 
Stunde Messe und wieder 
heimgehen, da sind wir 
dann manchmal zum Mei-
erbäck eini und haben uns 
eine Semmel um 8 – 10 Gro-
schen vergönnt 

Rosa Absenger vlg. Pfledl 

Früher gab es in der Adventzeit 
für alle Stände Einkehrtage, da 
konnte man dann auch beichten. 
Ich kann mich erinnern, als ich so 
ca. 14 Jahre alt war, waren 400 
Mädchen aus der ganzen Pfarre 
Heiligenkreuz beim Einkehrtag. 
Da waren auch viele „späte“ 
Mädchen dabei, die ihren Bräuti-
gam im Krieg verloren hatten. 
Einmal standen wir gerade 
Schlange vor einem Beichtstuhl, 
da flog die Beichtstuhltür auf, 
und ein ziemlich aufgebrachtes 
älteres Mädchen sprang heraus 
und knallte die Tür zu. Sie lief 
zum Kirchenausgang und hatte 
Mühe, sich zu beherrschen, 
schimpfte leise vor sich hin und 
knallte ebenso laut die Kirchen-
tür hinter sich zu. Die älteren 

Mädchen vor mir ahnten, worum 
es ging und waren sich einig: 
„Die in Heiligenkreuz sind so 
streng! Das können wir da gar 
nicht aubeicht’n, da miass ma 

nach Kirchbach gehen, denn da 
(in Heiligenkreuz) werden wir 
nie losg’sprochen!“ Das schimp-
fende Mädchen hat, glaube ich, 
ihre „Sünde“ geheiratet.   

Adventkranzbinden beim Trattenbauer 

Rorate—Morgenmesse in der Adventzeit 

Aus dem Heimatbuch derGemeinde Pirching a. T. – Teil 2 
Die gesammelten Texte wurden von Frau Melitta Archan zur Verfügung gestellt.  
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Adventkranzweihe 

Maria Platzer vlg. Pauln 

Am Abend des 6. Dezembers 
stellten wir kleine Körberln 
auf die Stiege raus. Wir Kin-
der waren voller Aufregung 
und als es dann zum Tschep-
pern ang’heb’ hat (draußen 
rasselte der Vater mit den 
Ketten, während wir glaub-
ten, er sei im Stall), haben 

wir zu beten begonnen, und 
als es aufhörte, gingen wir 
unsere Körberln holen. War 
das eine Freude! Jeder hatte 
was bekommen! Die Mutter 
Semmeln, der Vater ein paar 
Zigaretten, die Kinder Nüsse 
und Dörrobst. Es war nicht 
viel, aber wir waren glück-
lich. 

Das grüne Licht als weithin sichtbares Zeichen für Ruhe, Ein-

kehr und besinnlicher Adventkultur 
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Auf Begegnung mit Ihnen/Euch/Dir bei Bildungs-Veranstaltungen  
freuen sich Franz Feiner und das Team des Katholischen Bildungswerkes der Pfarre Heiligenkreuz a. W. 

Kontakt: Dr. Franz Feiner – ( 031 34 / 2927; ( mobil: 0664 / 73 650 706 – e-mail: franzfeiner1@gmail.com. 

 
Bildungsveranstaltungen 

Mi 26.1., 19:30 Uhr, KPZ: Fortpflanzung auf Eis gelegt? Potentiale und Risiken des vorsorglichen Ein-

frierens von Eizellen ohne medizinischen Grund.  Dr. Gabriel HOFER-RANZ wird uns Einblick geben in 

seine Forschungen zu den höchst brennenden ethischen Fragestellungen unserer Zeit. 
 

Do 3.3., 19:45 Uhr, KPZ: SOLIDARITÄT – auch in und trotz Krisenzeiten. David Richard Precht hatte 

diagnostiziert: Die Solidarischen wurden solidarischer, die Unsolidarischen hingegen unsolidarischer. 

Stimmt das? Wie können wir solidarischer werden, fragen wir mit em. Univ.-Prof. Dr. Leopold NEU-

HOLD. Besinnungsabend – gemeinsam mit kfb und KMB. Gottesdienst um 19 Uhr – Vortrag um 19:45. 
 

Fr 22.4., 15 Uhr, FLIB: Innen wie außen – was dem Körper gut tut. Workshop mit Brigitte RÜHL-

PREITLER: Welche Kräuter aus meinem Garten kann ich verwenden, um Salben und Öle herzustellen? 

Wir machen gemeinsam u.a. ein Körperöl und Kräuteröl für die Küche, ebenso eine Salbe aus essba-

ren Zutaten. – Gemeinsam mit FLIB. 12,-- € 

 

Mi 4.5., 19:30 Uhr, KPZ: Aus der Bibel: ELIJA mit SR Ruth VOGT. Die Geschichte des Propheten Elija ist 

eine äußerst spannende: Er meinte zuerst, Gott als den verkünden zu müssen, der stärker ist und mit 

größerer Gewalt herrscht, doch erfährt er in der Wüste eine Wandlung: Gott ist einer, der nicht im 

verzehrenden Feuer und gewaltigen Erdbeben erfahrbar ist, sondern zärtlich im leisen Säuseln des  

Windes – Gemeinsam mit der KMB 

„Zum AUGEN.blicke dürft‘ ich sa-
gen, verweile doch, du bist so 
schön!“ sagten auch viele Besu-
cherinnen der Foto-Ausstellung 
von Hans-Georg Bauer. Die Port-
räts, Landschaften, Kunstwerke 
luden zum Verweilen ein, liebevol-
le Details von Blüten und Pflanzen 
machten aufmerksam, welch wun-
derbaren „Garten Eden“ der 
Schöpfer den Menschen bereitet 
hat. 
Dies wurde ins konkrete Handeln 
gehoben durch den Vortrag über 
„HILDEGARD von BINGEN“, die ja 
die Beziehung Mensch und Kosmos 
stets betont hat, die von der 
„Grünkraft“ sprach und ihre Kräu-
terkunde für die Gesundheit der 
Menschen im Alltag entwickelte“. 
Doris MAIER als kundige Kräuter-
pädagogin führte uns in die Weis-
heit der kräuterkundigen und heili-

gen Frau ein. 
Die Diagnose „Demenz“ stellt das 
soziale Umfeld vor viele Herausfor-
derungen. Um Erkrankte durch 
diese anspruchsvolle Zeit zu be-
gleiten, ohne sich dabei selbst auf-
zugeben, ist es wichtig, so viel wie 
möglich über die Krankheit, ihre 
Auswirkungen und mögliche Ver-
haltensweisen zu wissen – die Ob-
frau der Steirischen Alzheimerhilfe 
Mag.a Claudia Knopper verband 
ihre eigenen familiären Erfahrun-
gen mit fundierten Erkenntnissen 
und hilfreichen Impulsen. 
Die Grazer Künstlerin Maria Harg 
bringt mit ihren farbenfrohen Na-
tur-Bildern SCHÖPFUNGSREIGEN 
in unterschiedlichen Techniken 
Lebensfreude. Ihre Ausstellungen 
sind ein Anziehungspunkt für 
Freunde moderner Malerei: 
Lichtimpressionen, Blumen, Land-

schaften erfreuen das Auge der 
Betrachter. 
 
Die Ausstellung „ADVENT mit 
KRIPPEN, IKONEN und GE-
SCHNITZTEM“ – von Fritz Marx, 
Helmut Brandl und Otto Mad-
lencnik wird auf Grund des Lock-
downs auf nächstes Jahr verscho-
ben; ebenso wird die Lesung 
Weihnachten in der Familie - mit 
Gottfried Hofmann-Wellenhof. 

Katholisches Bildungswerk  

about:blank
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Am 7. und 8. Oktober ging die 
Messe für Bildung und Beruf in 
der Südoststeiermark erstmals in 
der Arena in Feldbach über die 
Bühne. Über 90 Ausstellende in-
formierten interessierte Jugend-
liche, Eltern und Lehrkräfte über 
das regionale Ausbildungsange-
bot. 

Die mittlerweile 7. Messe für Bil-
dung und Beruf in der Südoststei-
ermark fand nach der Online-
Messe 2020 heuer wieder in Prä-
senz statt. „Mit der Arena als neu-
en Veranstaltungsort haben wir 
die Weichen für die Messen der 
nächsten Jahre gestellt. Auch die 
Rückmeldungen der Ausstellen-
den und der Besucherinnen und 
Besucher waren durchwegs posi-
tiv“ freut sich das Organisations-
team der Messe rund um das Re-
gionalmanagement Südoststeier-
mark. Steirisches Vulkanland, die 
Qualifizierungsagentur sowie die 
Wirtschaftskammer Regionalstel-
le Südoststeiermark.  

 

Auf der Messe warteten an über 
90 Ständen von Betrieben, Schu-
len und Beratungsorganisationen 
jede Menge Information aus ers-
ter Hand, nützliche Tipps und 
Tricks sowie Vieles zum Gleich-
mal-Ausprobieren. So wurden z.B. 
Striezel geflochten, Bremsschei-
ben zusammengefügt, Kakaoboh-
nen auf ihre Qualität untersucht 
oder Häuser gemauert. Über 700 
Schülerinnen und Schüler der 7., 
8. und 9. Schulstufen nutzten das 
Messeangebot an den beiden 
Vormittagen, während der Don-
nerstag Nachmittag Individualbe-
suche gemeinsam mit den Eltern 
und Erziehungsberechtigten er-

möglichte. Insgesamt lockte die 7. 
Messe für Bildung und Beruf rund 
1.500 Besucherinnen und Besu-
cher in die Arena Feldbach. Die 
umfangreichen Covid-
Präventionsmaßnahmen garan-
tierten eine sichere Veranstaltung 
für alle.  

Neben dem laufenden Messean-
gebot informierten sich interes-
sierte Mütter und Väter am ersten 
Messetag in kostenlosen 
„Elterncafés“, wie sie ihre Kinder 
in Fragen rund um die Berufsent-
scheidung bestmöglich unterstüt-
zen können. Am Abend gab Nice-
shops-Geschäftsführer Roland 
Fink einen Impuls zum Thema 
„Arbeitswelten heute und mor-
gen“, mit exklusiven Einblicken, 
wie sein Unternehmen auf Verän-
derungen in der Arbeitswelt rea-
giert. Neben allen Ausstellenden 
sind wieder geballte Infos rund 
um die Ausbildungsmöglichkeiten 
der Region für zu Hause oder den 
Unterricht enthalten. Aber auch 
online unter www.bbo-

messe.vulkanland.at gibt es ganz-
jährig Einiges zu entdecken: mehr 
als vierzig 360°-Videos geben ei-
nen Rundum-Einblick in die Betrie-
be, Schulen und Beratungseinrich-
tungen der Region und aufge-
zeichnete Webinare zu relevanten 
Branchen und Ausbildungswegen 
in der Region stehen zeit- und 
ortsunabhängig zur Verfügung.  

 

Ermöglicht wurde das Format mit 
Unterstützung des Landes Steier-
mark, dem Steiermärkischen Lan-
des- und Regionalentwicklungs-
gesetzes sowie der Abteilung 6 
für Bildung und Gesellschaft. 

 

Alle Informationen zur Messe für 
Bildung und Beruf finden Sie un-
ter www.bbo-
messe.vulkanland.at.  

Steirisches Vulkanland 

http://www.bbo-messe.vulkanland.at
http://www.bbo-messe.vulkanland.at
http://www.bbo-messe.vulkanland.at
http://www.bbo-messe.vulkanland.at
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Haus der Stille  

Mit dem Haus der Stille 

durch die stille Zeit 
 

Innehalten – begegnen - entfalten 
Als Lebensraum für Spiritualität und Begeg-
nung bietet das Haus der Stille Menschen in 
vielfältigen Lebenssituationen eine Möglich-
keit zum Innehalten: Entschleunigung, Erho-
lung, innere Einkehr, persönliches Fragen und 
Suchen. Wir laden unsere Gäste ein zur Be-
gegnung mit sich selbst, mit anderen, mit 
Gott. Unsere Rahmenbedingungen und Ange-
bote möchten einer heilsamen Entfaltung von 
ganzheitlichem Menschsein dienen. 

Für die Dauer des aktuellen Lockdowns können 
wir leider keine Gäste aufnehmen und keine Kurse 
anbieten. Möglich sind aber diese…  
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Venenleiden – ein Volksleiden 

Die Aufgabe der Beinvenen 

Das Venensystem in den Beinen sorgt für den 
Rückfluss des sauerstoffarmen Blutes zum 
Herzen. Die Venenklappen funktionieren da-
bei wie Rückschlagventile, die das Blut nur in 
eine Richtung, zum Herzen hin, fließen lassen 
und so das Versacken des Blutes in den Bei-
nen verhindern. 

Mangelnde Bewegung, viel Stehen oder Sit-
zen oder zu wenig trinken können bewirken, 
dass sich die Venen ausdehnen und die Venen-
klappen nicht mehr richtig schließen. Müde, 
schwere, geschwollene Beine, Besenreiser, 
Krampfadern oder ein offenes Bein sind eine 
häufige Folge von Venenleiden. 

Kompressionsstrumpf, Kompressionsver-
band, Stützstrumpf 

Der Kompressionsstrumpf ist ein medizini-
sches Hilfsmittel, das einen vom Fußgelenk 
bis zum Knie kontrolliert abnehmenden 
Druckverlauf aufbaut und so die Venen beim 
Transport des Blutes zum Herzen hin unter-
stützt. Es ist darauf zu achten, dass der Kom-
pressionsstrumpf bei nicht gestautem Zu-
stand angelegt wird. 

Der Kompressionsstrumpf wird vom Arzt ver-
ordnet und speziell angepasst. An Stelle von 
fertigen Strumpfsystemen kann ein Kompres-
sionsverband angelegt werden. Dies erfor-
dert Fachwissen und Übung und wird auf An-
ordnung Ihres (Haus-)Arztes von Ihren mobi-
len Pflegediensten fachgerecht angelegt. 

 

Warum Stützstrümpfe oft nicht ausreichen 

Stützstrümpfe bewirken meist keinen kon-
trolliert abnehmenden Druckverlauf. Dies 
kann dazu führen, dass dennoch Blut in den 
Beinen versackt und sich trotzdem die ge-
nannten Venenleiden einstellen bzw. keine 
Linderung der Beschwerden eintritt. 

Was Sie für Ihre 
Beine tun können 

Neben ausreichen-
der Flüssigkeitsauf-
nahme sind Stie-
gensteigen, Fahr-
radfahren, Spazier-
gänge geeignete Möglichkeiten, Ihre Muskeln 
zu stärken: Aktive Muskeln unterstützen die 
Venen beim Bluttransport! Einfache Übungen 
wie Fußwippen und Fußkreisen, Zehenkrallen, 
auf Zehenspitzen stehen, Waden an- und ent-
spannen sind ebenfalls sehr effektiv. Die Bei-
ne hochlegen, kalte und warme Wechseldu-
schen von den Füßen bis zu den Oberschen-
keln entlasten und aktivieren die Venen eben-
falls. 

Bettina Schwarzl, DGKP  

und das Team für Pflege und Betreuung im 
Einsatzzentrum KIRCHBACH 

Wir sind von Montag bis Freitag von 08:00 – 
14:00  

unter: 0676/87 54 400 51 für Sie erreichbar. 

+ Diplompflege/ Pflegeassistenz  

+ Heimhilfe/ Alltagsbegleitung  

+ 24-Stunden Personenbetreuung  

+ Besuchs- und Begleitdienst 

 Rufhilfe 

 

Sie verfügen über eine Ausbildung in den Be-
reichen der Diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflege, Pflege(fach)assistenz oder 
Heimhilfe, dann freuen wir uns über Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung! 

 
Das gesamte Team KIRCHBACH wünscht ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neu-
es Jahr.  

Aus Liebe zu Ihren Beinen 

Rotes Kreuz 

https://www.medi.de/gesundheit/koerper/venen/
https://www.medi.de/gesundheit/koerper/venenklappen/
https://www.medi.de/gesundheit/diagnose-therapie/venenerkrankungen/
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                                                    Astronomie Manfred Kaufmann 

Wir nähern uns dem Sonnen-

fleckenmaxima 

Die Aktivitäten auf der Sonnen-

oberfläche haben sich, wie erwar-

tet, das ganze Jahr über fortge-

setzt und vermehrt. Zahlreiche 

Sonnenflecken,  Filamente und  

Protuberanzen waren an klaren 

Tagen zu beobachten. 2021 hat es 

bis jetzt lediglich etwa 60 Tage 

gegeben, an denen keine Flecken 

zu beobachten warten. Im letzten 

Jahr hingegen waren es  ungefähr 

200, 2019 fast 300 Tage.  Logi-

scherweise kann man immer nur 

die Flecken sehen, die sich  auf 

der von der Erde aus sichtbaren 

Seite bilden. Sonnenflecken sind 

magnetische Störungen der Pho-

tosphäre. Da die Sonne Licht in 

allen Wellenlängen abstrahlt, er-

scheint sie uns im Weißlicht.  Mit 

entsprechenden Instrumenten 

kann man bestimmte Wellenlän-

gen herausfiltern und so sehr 

schöne Beobachtungen und Bil-

der machen.  

Scheinbar folgen diese Maxima 

einem gewissen Zyklus, dem 

Schwabe- Zyklus, etwa zwischen 7 

und 11 Jahren. Diese Beobachtung 

wurde erstmals vom deutschen 

Apotheker Heinrich Schwabe ge-

macht und  1843 veröffentlicht. 

Diese Zyklen werden gezählt, heu-

te ist die Zählung beim 24. Zyklus 

angekommen.  Ein weiterer Zyk-

lus von 80 Jahren scheint dem 

11jährigen Zyklus überlagert zu 

sein.  Nach Isotopenanalysen von 

Polareis, lässt sich daraus schlie-

ßen, dass die Sonne in den letzten 

7000 Jahren nicht so aktiv war 

wie sie heute ist. 

Nicht 100%ig bewiesen ( auch 

nicht widerlegt ) ist die Vermu-

tung das diese Häufigkeit mit dem 

Wetter weltweit etwas zu tun hat. 

Allerdings geht man davon aus, je 

aktiver die Sonne ist, umso be-

ständigere Wetterlagen haben wir 

auf der Erde. Also gute Aussich-

ten, zumindest wettermäßig für 

2022 ! Jedenfalls gab es eine 

70jährige Periode in der sehr ge-

ringe Sonnenflecken zu beobach-

ten waren.  In einem zusammen-

hängenden Zeitraum von 30 Jah-

ren gibt es keine einzige Aufzeich-

nung eines Sonnenfleckes  ob-

wohl andere astronomische Be-

obachtungen vorliegen. Dies war 

zwischen 1650 und 1720 der Fall. 

In den wissenschaftlichen Doku-

mentationen geht diese Periode 

als das Maunder-Minimum oder 

„kleine Eiszeit“ hervor. Laut Über-

lieferungen waren diese Jahre 

von außerordentlich langen und 

sehr kalten Wintern,  und kühlen 

Sommern mit ungewöhnlich hefti-

gen Hagelunwettern geprägt. 

Manfred Kaufmann 

Aufnahme im  h alpha die Protu-

beranzen erreichen eine Höhe 

von etwa 20 000km 

 

 

Aufnahme im h alpha hier hat sich 

auf der Oberfläche ein schönes M 

gebildet, war einige Tage zu se-

hen. Die Helligkeitsunterschiede 

sind Temperaturunterschiede von 

einigen 1000 Grad. 

Aufnahme im Weißlicht.   Energie 

bei diesen Ausbrüchen war nicht 

groß genug, die Gasmassen stür-

zen wieder auf die Oberfläche.  

Größe etwa 100 000km 

Magnetische Störung der Photo-

sphäre, helle Stellen zeigen Gas-

durchbrüche etwa 200 bis 3000 

Grad heißer als die Umgebung. 

Wir nähern uns dem Sonnenfleckenmaxima 
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Auf meinem Heimweg komme ich 
beim Waschmittelwald vorbei. Auf 
jeder Seite der Straße befinden sich 
viele Bäume, welche mit der Schma-
rotzerpflanze „EFEU“ bewachsen 
sind. Ich bleibe oft auf dem Heim-
weg stehen und sammle diesen 
Efeu. Seit eineinhalb Jahren wasche 
ich meine Wäsche mit diesen Efeu-
blättern. Nachdem ich davon gehört 
habe, dass man mit Efeu waschen 
kann, habe ich mich im Internet dar-
über schlau gemacht und viele Re-
zepte und erstaunte und begeisterte 
Erfahrungsberichte gefunden.  

Ich sammle die Blätter, zerschneide 
sie grob und fülle sie in eine Socke. 
Diese weiche ich über Nacht ein. Am 
nächsten Tag schütte ich die Blätter 
in die Waschmaschine, dann gebe 
ich die Wäsche dazu und los geht’s. 
Zum Weichspülen verwende ich 
schon ewig Apfelessig. Diesen habe 
ich mit Lavendelspiritus und Oran-
genschalen aufgebessert. Meine 
Waschmaschine funktioniert schon 
über 30 Jahre tadellos und das ver-
danke ich, glaube ich, dem Apfeles-

sig. 

Ich habe auch ein Rezept 
für ein Haushaltsputzmittel 
ausprobiert und freue mich 
und staune, wie gut es 
wirkt. Nun möchte ich das 
Alles bekannt machen. Auf 
diese Idee hat mich eine 
Meldung im ORF gebracht. 
Da wurde berichtet, dass in 
den herkömmlichen Wasch-
mitteln Plastik enthalten ist.  

Meine Methode bringt kei-
ne Chemie in die Umwelt 
und den Efeu kann man, 
glaube ich, nicht ausrotten. 
Da gibt es sehr viel davon. 
Die Vorbereitung fürs Wa-
schen mit Efeu dauert ca. 
eine halbe Stunde. Ich wür-
de mich freuen, wenn viele 
diese Anwendung auspro-
bieren würden, denn unse-
re Umwelt müssen wir 
schützen. Im Internet kann 
man sich auch gut darüber 
schlau machen. Für die Umwelt, Angela Müller 

Für die Umwelt 

b
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                                                    Abfallwirtschaftsverband Feldbach 
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                          Kleinregion Stiefingtal 
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Ursprünglich wurde das „Hacklkreuz“ errichtet, weil am 
25. April 1894 unweit dieser Stelle Herr Simon Lorber 
vom Blitz tödlich getroffen wurde. Des Weiteren hat 
sich am 25. April 1955 ein Vieh auf dem Anwesen vlg. 
Hackl losgerissen und der Altbauer Karl Graßmugg erlag 
durch die Aufregung einem Herzanfall in der Nähe des 
Kreuzes 

Dieses Kreuz wurde nun im Auftrag von Frau Elfriede 
Ranz restauriert. Daher lud sie am 12. September 2021 
zur Kreuzweihe nach Kittenbach. 

Das Kreuz war für Frau Ranz immer ein Ort um Kraft zu 
tanken. Dieser Kraftort hat sie durch so manche schwie-
rige Zeit und auch Schicksalsschläge begleitet. Das 
Kreuz war ihr ein Richtungsweiser bei schwierigen Ent-
scheidungen. Daher wollte Frau Ranz mit der Restaurie-
rung des Kreuzes Etwas zurückgeben um auf diese Art 
und Weise Danke zu sagen.  Aus diesem Grund hat sie 
mit Unterstützung von Handwerkern aus der Region, 
Herrn Baumeister Richard Baumhackl, Herrn Bildhauer 
Franz Donner, Herrn Bürgermeister Siegfried Neuhold 
und noch vielen helfenden Händen das Kreuz neu ge-
staltet.  Die Danksagung und kirchliche Weihe des 
„Hacklkreuzes“ wurde von Herrn Diakon Hermann 
Sebernegg unter Beisein zahlreicher Besucher durchge-
führt.  

Kreuzweihe-Hacklkreuz in Kittenbach 

Kreuzweihe 



Seite 66 

                          

b
ez

ah
lt

e 
A

n
ze

ig
e 

b
ez

ah
lt

e 
A

n
ze

ig
e 

 

Unser Team wünscht Euch ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein 

gutes neues Jahr 2022! 
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Am 26. Juli gingen die Prämierungen der steirischen Spezialitäten in der 
steirischen GenussHauptstadt Graz, der wohl größte Schmankerlmarkt des 
Landes, über die Bühne. Die prämierten bäuerlichen und handwerklichen 
Spezialitätenerzeuger der Steiermark stellten sich dem Urteil der Publi-
kumsjury. Bei einer Verkostung im Messe Congress konnten alle ausge-
zeichneten Produkte probiert und bewertet werden. Im Anschluss wurden 
die Landessieger und Siegerinnen gekürt. 

Der Edelhof qualifizierte sich für das Finale in den Kategorien Osterkrainer 
und Osterschinken gekocht und konnte den Landessieg in der Kategorie 
„Geselchtes gekocht“ erringen! Wir gratulieren herzlich! 

Landessieger  

Im Rahmen der konstituierenden Sitzung des ÖKB - Landesvorstand Steiermark am 16. 
10. 2021 wurde Herr Regierungsrat und Major der Miliz Werner FEYERTAG zum Landes-
wehrdienstberater bestellt. 

Diese ehrenamtliche Tätigkeit umfasst in Zusammenarbeit mit den Bezirks- u. Ortsver-
bänden des Österreichischen Kameradschaftsbundes die Organisation aller Wehr-
dienst- u. Milizberatungen für die Stellungspflichtigen im gesamten Bundesland. 

Wir gratulieren herzlich! 

Neuer Landeswehrdienstberater  



Seite 68 

                          Hochzeiten, Goldene Hochzeiten 

Angelika Schantl & Thomas Sebernegg 
     Kittenbach  

Goldene Hochzeiten 

Johann u. Martha Zach, Oberdorf  

Karl u. Maria Hödl, Oberdorf 
Maria Ritzal & Lukas Mucha 

Pirching 

Valentina Hajdenkumer & Markus Hasler 
Frannach 

Franz u. Helene Grießler 
Edelstauden 

Hermann u. Adelheid Wallner 
Pirching 
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Eltern:  Mara u. Herbert Ablasser, 
                     Rettenbach 

Geburten 

Chiara 

Eltern: Tanja Hofer u. Wolfgang Lebernegg,  
              Pirching 

Finn 

Jonas 

Eltern:  Sarah u. Petr Micek, 
                         Edelstauden 

Eltern:  Elisabeth Hobisch und Lucas Onuk, 
Kittenbach 

Bernhard 

Eltern:  Sabrina Fessel u. Hans Peter Auer, 
Guggitzgraben 

Andreas 
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Eltern:  Monica Tothne Meh und Attila 
Toth, Bruder: Attila       Edelstauden 

Eltern:  Alexandra und Stephan Zirkl, 
Schwestern:  Sophie und Emily        Edelstauden 

Marie 

Anna Raithofer, 95 Jahre, Guggitzgraben Rosa Paar, 85 Jahre, Pirching 

Maria Hofstätter, 85 Jahre, Guggitzgraben 

Franz Kraxner 

85 Jahre, Rettenbach 
 

Johann Pucher,  

85 Jahre, Edelstauden  

Geburten, Geburtstage 

Geburtstage 

Zoe Hannah 
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Johann Felgitscher 
1946 

Edelstauden 

Irmgard Neuhold 
1957 

Guggitzgraben 

Josef Trummer 
1938 

Rettenbach 

Ingrid Riedl 
1943 

Frannach 

Anton Kohlweg 
1948 

Edelstauden 

Maria Koller  
1933 

Manning 

Alois Niegelhell 
1933 

Edelstauden 

Josef Niegelhell 
1938 

Guggitzgraben 

Anna Kamper 
1929 

Frannach 

 Johanna Pfundner 
1968 

Edelstauden 

Marie 

Träger des „Ehrenringes in 
Gold“ der Gemeinde 

Pirching am Traubenberg 
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